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Zeitzer Straße 15 06722 Droyßig
Telefon:	 034425 414-0
Fax:	 034425 27187
E-Mail:	 info@vgem-dzf.de
Internet: 	 www.vgem-dzf.de

Sprechzeiten aller Ämter am Sitz in Droyßig
Montag 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr & 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch Kein Sprechtag
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr & 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag Kein Sprechtag

Sprechstunden Standesamt:
Auf Anmeldung im Rahmen der Öffnungszeiten der Verwaltung.
Bitte melden Sie sich an!
Telefon: 034425 414-27
E-Mail: standesamt@vgem-dzf.de

Sprechzeiten im Bürgerbüro Droßdorf:

Das Bürgerbüro ist für Bürgerinnen und Bürger geschlossen. Bitte wenden Sie 
sich an das Einwohnermeldeamt in Droyßig unter der Telefonnummer: 034425 
414-51 oder 52.

E-Mail: Einwohnermeldeamt@vgem-dzf.de

Notrufverzeichnis
Polizei �  110
Feuerwehr � 112
ärztlicher Bereitschaftsdienst �  116 117
Krankenhaus Zeitz �  03441 201-0
Notaufnahme Krankenhaus Zeitz �  03441 201- 4950
oder 03441 201-4951
Diakonie - Frauen- und Kinderschutzwohnung Notruf: �  0175 835700
Polizeirevier BLK Weißenfels �  03443 282-0
Revierkommisariat Zeitz �  03441 634-0
Regionalbereichsbeamte Droyßig �  034425 30880
(Bereitschaft der Verbandsgemeinde über Leitstelle BLK )
Leitstelle Burgenlandkreis �  03445 75290
Tierheim Zeitz �  03441 21 9519
Gasversorgung Thüringen �  0361 73902416
MIDEWA GmbH Notfalltelefon �  03461 352-111
Abwasserzweckverband Notfalltelefon �  0171 9361507
MITNETZ STROM (Störungsrufnummer) � 0800 2305070

Bei Besuchen gilt die jeweilige Verordnung des Burgenlandkreises.
Wir bitten um Beachtung und Einhaltung der Maßnahmen.
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Wasserkraftanlage WEHR Großosida
Ein neues Wasserkraftwerk 
entsteht an der Weißen Elster 
am Wehr in Großosida. Die 
neue Anlage nutzt das Was-
serkraftpotenzial und kann 
bis zu 800 Einwohner mit der 
regenerativen Energie versor-
gen.
Nach knapp einem Jahr Bau-
zeit ist mit dem Turbinenhaus 
jetzt der größte Teil eines neu-
en Wasserkraftwerks an der 
Weißen Elster bei Großosida 
fertiggestellt.
„Wenn nichts mehr schief läuft, gehe ich davon aus, dass 
wir voraussichtlich im Oktober mit dem Testbetrieb starten 
können“, sagte der Projektinhaber Norbert Schlegel jetzt 
beim Richtfest.
Schlegel, ein Geschäftsmann aus Ulm, der in Großosida in 
erneuerbare Energie investiert, sprach von kleineren Rest-
arbeiten wie der Installation der Elektronik und verschiede-
nen Aggregaten, die noch zu erledigen seien.

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
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Baumpflegeaktion im Zeitzer Forst
Die Resonanz zum Aufruf zur Baumpflege und Freischneiden der Bäume im Zeitzer Forst am 8. Oktober 2022 war groß.

Mein Dank geht an die CJD Schulen in Droyßig, dem Hei-
matverein Lonzig, der Freiwilligen Ortswehr Breitenbach, 
der Bagel Bakery Droßdorf, den Bäckereien Kunze aus 
Kayna und Walther aus Zeitz, der Fleischerei Merkel aus 
Golben, Herrn Steffen Kanis aus Dietendorf, Herrn Volker 
Schaberg aus Ossig, der MIDEWA GmbH und den Mitar-
beitern der Verwaltung der Verbandsgemeinde Droyßiger-
Zeitzer Forst.

Uwe Kraneis
Verbandsgemeindebürgermeister

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Unsere Produktpalette von
Mediaplanung

Auf Sie zugeschnitten.

A wie Anzeige bis Z wie Zeitung!LINUS WITTICH Medien KG
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Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Verkehrsteilnehmerschulung  
der Droyßiger RBB

Am Donnerstag, 13.10.2022 boten die Regionalbereichs-
beamten der Polizei die Möglichkeiten sich über die Neu-
erungen und Neuregelungen im Straßenverkehr ein Bild 
zu machen.
Polizeihauptmeisterin Yvonne Becher berichtete, was im 
täglichen Leben alles passieren kann und wie man sich 
im Fall eines Eintretens eines Ereignisses oder Verstoßes 
verhalten sollte.
Sie gab Einblick, wie sich im Falle eines Bußgeldes, die 
Entgelte erhöht haben.
Jeder der anwesenden Teilnehmer konnte in einer locke-
ren Runde Fragen stellen und bekam Antwort auf die Fra-
gen.
Danke für die Schulung der Verkehrsteilnehmer.

Andreas Huhnstock

ADONIA-Musical im  
Hyzet-Kultur-und Kongresszentrum
ADONIA-Musical am Samstag, dem 29.10.2022  
um 18:30 Uhr
im Hyzet-Kultur- und Kongresszentrum, Alt-Tröglitz bei Zeitz

Liebe Musikfreunde, Geschwister und ADONIA-Begeisterte,
seit einigen Jahren sind wir Veranstalter des ADONIA-Projek-
tes. Innerhalb von 4 Tagen studieren 70 Teenies ein Musical 
ein - mit Live-Band, Tanz und Theatereinlagen. In dem Jahr 
vor den Pandemiebeschränkungen war das ADONIA-Musical 
“Isaak“ ein großer Erfolg und hat uns viel Freude bereitet. 
500 begeisterte Besucher haben den Mitwirkenden tosen-
den Applaus gespendet. Die diesjährige Aufführung „Musi-
cal 77“ wird sicher wieder ein Highlight werden.
Mit freundlichen Grüßen

Jörg Recknagel
im Namen aller mitwirkenden Gemeinden,  
Unterstützern und Sponsoren

Aus der Menge

herausstechen

Hier ist man schon auf der Suche nach Ihnen! 
Stellenmarkt Aktuell
LINUS WITTICH Medien KG

An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)
Tel. 03535 4 89 - 0 | info@wittich-herzberg.de
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Pflanzaktion mit 120 Pfingstrosen für den Garten der Moritzburg
Nachdem die Gesellschaft der Staudenfreunde e. V. (GdS), 
Regionalgruppe Sachsen-Anhalt Süd, mit dem Dahlienbeet 
im Schlosspark Moritzburg Zeitz bei Besuchern viel Freude 
erzeugt hat, wollten die engagierten Pflegepaten einen wei-
teren Blüten-Höhepunkt im Garten der Moritzburg setzen.
Die Dahlie ist die Königin des Sommers, die Pfingstrose un-
bestritten die des Frühlings. Das diese wunderschöne Blü-
tenpflanze bisher im Schlosspark kaum wahrnehmbar 
ist, war Anlass für den Entschluss zur Pflanzung von etwa 
120 Pfingstrosen im ehemaligen Landesgartenschaugelän-
de.
Zur Finanzierung des Projektes konnte das Kompetenzcen-
ter Zeitz der Volksbank Halle eG gewonnen werden. Der An-
trag auf finanzielle Unterstützung wurde unkompliziert und 
schnell positiv entschieden. Die Staudenfreunde erhielten 
von der Volksbank 1.000,00 €. Für je 500,00 € wurde bei 
der Pfingstrosengärtnerei Steffen Schulze und bei Gießler 
Päonienkulturen eingekauft.
Die Pfingstrosen wurden seit Ende September 2022 von 
15 Staudenfreundinnen und -freunden gepflanzt. Die letz-
ten Wurzelstöcke wurden am 11. Oktober 2022 in die Erde 
gebracht. Im Lustgarten des Schlosspark Moritzburg Zeitz 
war für die weiße Edel-Pfingstrose „Festiva Maxima“ schon 
alles vorbereitet, so dass Susann Schmidt, Direktorin Pri-
vatkunden der Volksbank in Zeitz, und Maria Fischer, Sach-
gebietsleiterin Kultur und Tourismus der Stadt Zeitz, an der 
Seite von Dietmar Gabler, 2. stellvertretender Präsident der 
Gesellschaft der Staudenfreunde e. V. und Regionalgrup-
penleiter Sachsen-Anhalt Süd, schnell und unter fachmän-
nischer Anleitung die Wurzeln gepflanzt haben.

Pfingstrosen im Garten der Moritzburg
Dietmar Gabler erläutert das Vorhaben: „Die Idee war, in 
vorhandene Staudenbeete, die Lücken aufweisen, und in 
einzelnen Beeten der Pflegepaten Gruppen von Pfingstro-
sen zu pflanzen. Keine Einzelpflanzen, die werden nicht 
wahrgenommen, sondern Gruppen von 5 bis 7 Stück. 

Wir haben auch nicht geplant, wie in speziellen Anlagen oder 
Botanischen Gärten, Seltenheiten zu zeigen. Die Vielfalt in 
Farbe und Struktur der Pfingstrosen sollen die Besucher 
des Parks sehen. Es werden etwa 40 verschiedene Sorten 
zu sehen sein. Dabei sind auch Sorten, die nur in wenigen 
Gärten Deutschlands zu sehen sind. Zur Hauptblütezeit im 
Mai ist eine Führung für Besucher geplant, in der wir zur Ge-
schichte der Pfingstrosen, der vielen Arten, den natürlichen 
Verbreitungsgebieten und der Kultivierung in den eigenen 
Gärten Hinweise geben werden. Besonders unter den sich 
entwickelten Klimaveränderungen hat die Pfingstrose eine 
große Zukunft.“

Gabler führt weiter aus: „Ohne die Einsatzbereitschaft der 
Staudenfreundinnen und -freunde sowie deren Überzeu-
gung, etwas Gutes für alle Zeitzer und ihre Gäste zu schaf-
fen, wäre ein derartiges Vorhaben nicht möglich gewesen. 
Zu Gute kam uns bei der Pflanzung der Regen in den zurück-
liegenden Wochen. Dadurch war den Boden nicht mehr so 
hart und ausgetrocknet. Jetzt ist noch etwas Geduld gefragt 
bis die Pfingstrosen ihre volle Schönheit entfalten. Im ers-
ten Jahr nach der Pflanzung entwickeln sie Wurzeln. Ab dem 
dritten Jahr erblühen sie.“
Maria Fischer freut sich über die neue Pflanzaktion: „Es 
ist wichtig für den Besuch des Schlossparks neue An-
reize zu schaffen. Dank der engagierten Pflegepaten der 
Staudenfreunde wurde nun für neue Hingucker gesorgt. 
Für das unermüdliche Engagement in Sachen blühfreudi-
gen Zuwachs im Schlosspark sind wir dankbar. Natürlich 
gilt der Dank auch der Volksbank, die durch die Bereit-
stellung der 1.000 Euro die Umsetzung der Idee möglich 
gemacht hat.“
Für Susann Schmidt, Direktorin Privatkunden der Volksbank 
in Zeitz, war der Termin im Schlosspark eine willkommene 
Gelegenheit, um zu zeigen, dass die Volksbank sich regio-
nal engagiert. „Der Schlosspark Moritzburg Zeitz ist nach 
wie vor eine Augenweide. 

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
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Es freut mich immer wieder zu sehen, dass diese wunder-
schöne Park- und Gartenanlage stets gepflegt ist und so 
vielseitig genutzt wird. Die Volksbank unterstützt ansässige 
Vereine gern bei Ihren Vorhaben für die Region. Das Enga-
gement der Staudenfreunde ist gut für Zeitz und somit auch 
Bürger und Gäste der Stadt. Dies zu unterstützen war und ist 
uns eine Freude.“

Kathrin Nerling
Öffentlichkeitsarbeit Sachgebiet Kultur und Tourismus
Tel.: 03441 / 68 800
E-Mail: Kathrin.Nerling@stadt-zeitz.de www.zeitz.de I
 www.museum-moritzburg-zeitz.de
Strukturwandel in Zeitz: www.zeitz-im-wandel.de
Instagram: @stadtzeitz

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Jetzt als Existenzgründer für das 25-jährige Jubiläum des „Zeitzer Michael“ bewerben
Ende 1996 gründete sich das regionale Bündnis „Pakt für 
Arbeit“ mit dem Ziel, nachhaltige Arbeitsplätze in der Re-
gion zu schaffen und zu sichern und um Existenzgründer, 
auf dem oft beschwerlichen Weg durch die Gründungs-
zeit, aktiv zu beraten, zu fördern und in allen Belangen 
zu unterstützen. Um den Mut und das Engagement der 
Existenzgründer zu würdigen, die den Sprung ins „kalte“ 
Wasser trotz Hürden meistern, wurde vom Pakt für Arbeit 
in Zusammenarbeit mit der Stadt Zeitz im Jahr nach der 
Gründung der Existenzgründerpreis „Zeitzer Michael“ ins 
Leben gerufen, welcher 1997 das erste Mal ausgelobt wur-
de.
Seitdem wird mit dem Preis und der dadurch geschaffenen 
Öffentlichkeit nicht nur die Bereitschaft des Einzelnen zur 
Unternehmensgründung gewürdigt, sondern soll andere 
dazu ermutigen, den Schritt in die Selbstständigkeit zu ge-
hen und zugleich das Gründungsklima in der Region nach-
haltig fördern. Dies ist gelungen, was die vielen Bewerbun-
gen der vergangenen Jahre zeigen und dazu geführt hat, 
dass der Existenzgründerpreis zum dauerhaften Begleiter 
des wirtschaftlichen Geschehens der Region wurde und 
im kommenden Jahr sein 25-jähriges Jubiläum feiert. In 
der Vorstandssitzung des Pakts für Arbeit am 7. September 
wurde deshalb auch gleich der Startschuss für den Beginn 
der Bewerbungen zur Verleihung des 25. Zeitzer Michael, 
welche am 2. Februar 2023 im Capitol der Stadt Zeitz statt-
finden wird.
Ab sofort können sich Existenzgründerinnen und -gründer, 
die ihren Firmensitz in Zeitz bzw. im ehemaligen Land-
kreis Zeitz haben und die ihr Unternehmen zwischen dem 

01.01.2019 und dem 31.12.2021 gegründet haben, um den 
begehrten Preis bewerben. Es können sich zudem aber-
mals Unternehmerinnen und Unternehmer beteiligen, die 
sich bereits in den letzten Jahren um den Preis beworben 
haben. Der Wettbewerb richtet sich ebenso an Unterneh-
mensnachfolger, die in diesem Zeitraum eine Firma über-
nahmen. Die Bewerberfrist läuft bis zum 11. November 
2022 und alle Bewerberinnen und Bewerber können die 
Onlineanmeldung unter www.zeitzer-michael-preis.de 
nutzen. Für eine schriftliche Bewerbung stehen die Be-
werbungsunterlagen auch online zum Download zur Verfü-
gung.
Neben dem Hauptpreis, der mit 2.000 Euro dotiert ist, 
werden im Jubiläumsjahr bis zu 5 Sonderpreise vergeben, 
die mit jeweils 500 Euro dotiert sind. Der Zeitzer Michael 
schafft überdies mediale Aufmerksamkeit und rückt die 
jungen Unternehmerinnen und Unternehmer und ihre Ar-
beit in den öffentlichen Fokus und bietet ein gutes Sprung-
brett für den Aufbau eines Netzwerkes und das Knüpfen 
von Kontakten. Zudem werden auch in diesem Jahr die re-
gionalen Medien und Social Media Kanäle über die Bewer-
ber, die Preisträger und die Festveranstaltung berichten 
und diese vorstellen.

Lars Werner
Pressesprecher Stadt Zeitz
Tel.: 03441 83-217
Fax: 03441 688066
E-Mail: lars.werner@stadt-zeitz.de 
pressestelle@stadt-zeitz.de

Geschäftsanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Massagestudio.

Amts- und Mitteilungsblatt.Machen Sie auf sich Aufmerksam! 
wittich.de
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BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen

BAGSO-Bildungsangebot „Im Alter IN FORM – Gesunde Lebensstile in Kommunen fördern“
Die BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenor-
ganisationen bietet im Rahmen des Projektes „Im Alter IN 
FORM – Wohlbefinden älterer Menschen mit besonderen 
Bedarfen fördern“ für Verantwortliche in Kommunen sowie 
haupt- und ehrenamtlichen Akteuren in der Seniorenarbeit 
einen umfangreichen Weiterbildungskurs an. Der Lehrgang 
vermittelt fachliche Informationen und Grundlagen für die 
inhaltliche Planung, bedarfsgerechte Gestaltung und prak-
tische Umsetzung von Angeboten zur Gesundheitsförde-
rung älterer Menschen mit besonderen Bedarfen.
Beim Blended Learning Kurs werden synchrone Lernele-
mente, (Präsenz oder Online-Treffen in der Gruppe mit 
Workshop-Charakter) mit asynchronen Lernelementen 
(Selbstlerneinheiten mit freier Zeiteinteilung) verknüpft. 
Den Teilnehmenden wird dadurch teilweise ein orts- und 
zeitunabhängiges Angebot ermöglicht. Der Blended Lear-
ning Kurs ist so aufgebaut, dass er inhaltlich alle Lernein-
heiten und Module des Qualifizierungslehrgangs beinhal-
tet, die aber zum größten Teil in einem Selbstlernstudium 
von zu Hause durchgeführt werden können. Begleitet wird 
dies durch 2 Treffen, die online stattfinden und 3 Präsenz-
veranstaltungen in Kassel? Darüber hinaus werden Ihnen 
die Inhalte über eine spezielle Lernplattform digital zum 
Lernen in Gruppen oder im Selbststudium zur Verfügung 
gestellt.
Ab dem 19.09.2022 können sich Interessierte für den Kurs 
anmelden. Start ist der 01.12.2022. Die Präsenztermine 
finden alle in Kassel statt.

Der Lehrgang richtet sich an:
• Akteure mit Verantwortung in der Seniorenarbeit und 

Gesundheitsförderung auf kommunaler Ebene,
• Fachkräfte in der Kommunalverwaltung mit Verantwor-

tung für Senioren und/oder Gesundheit,

• Fachkräfte in der Quartiersentwicklung, im Regional-
management, Demografieberatung,

• Fachkräfte in den Bereichen Gesundheitsmoderation, 
Präventologie, Ökotrophologie.

Ziel des Lehrgangs ist es, die Teilnehmenden zu befähi-
gen, in ihren Kommunen Prozesse zur Verbesserung der 
Angebote zur Gesundheitsförderung älterer Menschen zu 
initiieren und ergebnisorientiert zu coachen.
Eine Übersicht des Programmablaufs des Blended Learning Kur-
ses für das Jahr 2023 finden Sie im Internet. Bitte füllen Sie das 
Anmeldeformular aus und senden es an: ploetzer@bagso.de
Die Teilnahmegebühr beträgt 600 €.
Das Projekt ist ein Beitrag zu „IN FORM – Deutschlands 
Initiative für gesunde Ernährung und mehr Bewegung“ 
und wird durch das Bundesministerium für Ernährung und 
Landwirtschaft (BMEL) gefördert.

Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten finden 
Sie unter: 
BAGSO: Blended Learning Lehrgang - Gesunde Lebensstile 
in Kommunen fördern (im-alter-inform.de)

Mit besten Grüßen

Das BAGSO Im Alter IN FORM Projektteam

BAGSO - Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorgani-
sationen e. V.
Noeggerathstraße. 49
 53111 Bonn
Tel.: 0228 24999319, Fax: 0228 24999320
E-Mail: ploetzer@bagso.de
Internet: www.bagso.de

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Kurse der Volkshochschule Burgenlandkreis „Dr. Wilhelm Harnisch“
Anmeldungen über: Geschäftsstelle Zeitz
Domherrenstr. 1 06712 Zeitz, Tel.: 03441 879112, Fax: 03441 879306, www.vhs-burgenlandkreis.de
Kurs-Nr. Titel Beginn von – bis (Uhr) Termine
22HZ2090D Nähen für Anfänger und Fortgeschrittene Dienstag, 08.11.2022 17:00 19:15 5 Termine
22HZ5010B Computer - Grundkurs Dienstag, 08.11.2022 18:00 21:00 4 Termine
22HZ3010B Gedächtnistraining - Muntermacher fürs Gehirn Montag, 14.11.2022 16:30 18:00 1 Termin
22HZ1030A Einkommensteuererklärung für Rentner Donnerstag, 17.11.2022 15:30 17:45 1 Termin
22HZ2110B Knipst Du noch oder fotografierst Du schon? - Grundkurs Freitag, 18.11.2022 17:00 20:00 5 Termine
22HZ2100O Makramee - Weihnachten Montag, 21.11.2022 17:30 19:45 1 Termin
22HZ3050E Vorweihnachtliches Gebäck und selbstgemachter Likör Mittwoch, 23.11.2022 17:30 20:30 1 Termin
22HZ5010A2 Computertreff: Ort der offenen Fragen für alle Donnerstag, 24.11.2022 18:00 21:00 1 Termin
22HZ5018C Smartphone & Tablet: Grundkurs und Refresherkurs Dienstag, 29.11.2022 08:30 12:15 1 Termin
22HZ1030C „Früher in Rente“ oder „Rente mit 63“ Mittwoch, 30.11.2022 17:00 18:30 1 Termin
Dies stellt einen Auszug aus dem Kursangebot der VHS dar. Änderungen/Irrtümer bleiben vorbehalten. Die Anmeldung in 
der Geschäftsstelle ist erforderlich.
Weitere Informationen zum Anmeldeverfahren, Kursinhalten sowie den technischen Voraussetzungen bei Webinaren kön-
nen Sie auf unserer Webseite unter www.vhs-burgenlandkreis.de einsehen.

Mit freundlichen Grüßen

VHS Zeitz
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Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Feuerwehren

Kreiskinderfeuerwehrtag in Droyßig
Am Samstag, dem 03.09.2022 um 10 Uhr war es in Droyßig 
so weit. Wir als Ortsfeuerwehr durften den Kreiskinderfeu-
erwehrtag ausrichten. Nach dem guten Training unserer 
Kinder hofften wir den Wanderpokal das dritte Mal in Folge 
zu gewinnen. Mit diesem Sieg wäre der Pokal dauerhaft in 
unserer Feuerwehr geblieben.
Los ging es mit einem kleinen Umzug mit den Weißenborner 
Schalmeien vom Parkplatz der Verbandsgemeinde durch 
den Schlosspark über die Zeitzer Straße zum Gelände der 
Feuerwehr. Nach einer kurzen Begrüßung der über 170 Kin-
der, deren Betreuer mit ca. 60 Erwachsenen, politischen 
Vertretern sowie Vertretern des Kreisfeuerwehrverbandes 
gingen die Wettkämpfe los.
An insgesamt 6 Stationen mussten die Kinder ihr Geschick 
und Können beweisen. Eine Station war die Stafette, die 
durch die Feuerwehr Rehmsdorf betreut wurde, eine weitere 
Station wurde durch das DRK Zeitz betreut. An den Statio-
nen der Feuerwehr Wetterzeube, der Feuerwehr Döschwitz, 
der Feuerwehr Salsitz und der Feuerwehr Droyßig mussten 
Aufgaben aus dem Bereich der Feuerwehr gelöst werden.
Und damit es in den Pausen keinem Teilnehmer langwei-
lig wurde, waren verschiedene Attraktionen aus dem Feu-
erwehralltag zur Besichtigung aufgebaut. Die Feuerwehr 
Lützen kam mit ihrem Hubrettungsgerät vorbei, Herr Udo 
Hoevel bot einen Einblick auf historische Feuerwehrfahr-
zeuge. Der Reiterhof Gentzsch bereitete den Kindern mit 
Kutschfahrten durch den Ort eine große Freude. Und falls 
dann doch eine kleine Pause entstand, konnten die Kinder 
noch am Glücksrad vorbeischauen und einen tollen Preis 
gewinnen. Ein Dankeschön an das Bauhaus Grana, welches 
uns für diesen Tag das Glücksrad mit den Preisen spendete. 
Dank der Kameraden aus Weißenborn konnte außerdem die 
Brandschutzerziehung mit unterschiedlichen Feuerlöschern 
durchgeführt werden.
Dank der großzügigen Spenden durch die Südzucker AG, 
durch das Kauflandzentrallager, durch das Kaufland Zeitz 
„Schwarzer Weg“ und dem EDEKA Zeitz konnten wir die 
Speisen und Getränke für die Kinder komplett frei zur Verfü-
gung stellen. Dank der Bäckerei Walther, die uns 10 Blech-
kuchen spendete, war es auch möglich die „süße Verpfle-
gung“ unseren Gästen frei zur Verfügung zu stellen. Einen 
großen Dank an Frau Abele, die uns, doch recht spontan, 
an diesem Tag mit ihrem mobilen Eisverkaufsstand unter-
stützte. Dadurch war für jeden unserer Gäste auch noch eine 
Kugel Eis gesichert.
Einen großen Dank auch an „Die wilde Manufaktur“ aus 
Droyßig, welche die Nudeln mit Feuerwehrsoße vor Ort in der 
Gulaschkanone zubereitete und auch an die Gäste verteilte.
14 Uhr konnten wir dann die Siegerehrung durchführen.
In der Stafette ging der erste Platz an die Kinderfeuerwehr 
Deuben. Den 2. Platz belegte die Kinderfeuerwehr aus 
Balgstädt und der 3. Platz ging an die Kinderfeuerwehr 
Rehmsdorf.

Die Platzierung des Stationsbetriebes stellte sich wie folgt 
dar: 1. Platz Kinderfeuerwehr Balgstädt, der 2. Platz Kin-
derfeuerwehr Droyßig (mit nur 2 Punkten am Sieg vorbei) 
punktgleich dazu die Kinderfeuerwehr Tagewerben und der 
3. Platz die Kinderfeuerwehr Taucha.
Wir sind wahnsinnig stolz auf euch!
Aber für die Anstrengung und das Training sollte es nicht 
nur Medaillen, Pokale und Ehrungen geben. Jedes teilneh-
mende Kind sollte ein Andenken an diesen Tag erhalten. Wir 
freuen uns, dass uns dieses Vorhaben gelungen ist. Durch 
zahlreiche Spenden und Sponsoren konnten wir jedem teil-
nehmenden Kind, einen Feuerwehrturnbeutel, mit einem 
Feuerwehrhandtuch und einen kleinen Energiespender 
überreichen.
Folgende Kinderfeuerwehren waren anwesend:
Feuerwehr Stößen, Feuerwehr Naumburg, Feuerwehr Sal-
sitz, Feuerwehr Großgörschen, Feuerwehr Großkorbetha, 
Feuerwehr Rehmsdorf, Feuerwehr Tagewerben, Feuerwehr 
Krössuln, Feuerwehr Wetterzeube, Feuerwehr Balgstädt, 
Feuerwehr Döschwitz, Feuerwehr Minkwitz, Feuerwehr Wei-
ßenfels, Feuerwehr Taucha, Feuerwehr Deuben sowie natür-
lich die Feuerwehr Droyßig.
Wir danken allen Eltern, Helfern, Begleitern und Kameradin-
nen und Kameraden der Ortswehren der Verbandsgemeinde 
Droyßig-Zeitzer Forst.
Durch eure Hilfe und Unterstützung konnten wir diesen un-
vergesslichen Tag ermöglichen.

Ein großes Dankeschön allen Spendern und Sponsoren, die 
uns materiell und finanziell unterstützt haben.

Dazu zählen:
- TotalEnergies Raffinerie Mitteldeutschland GmbH Leuna
- Südzucker AG - Autohaus Baumann
- Bäckerei Walther - Prezero Zorbau
- Kauflandzentrallager Osterfeld- Kaufland Zeitz
- EDEKA Zeitz - Heim & Haus Osterfeld
- Kfz- & Zweiradservice Jährling - Silbitz Guss
- Bauhaus Grana - Finanzkanzlei Baumert
- Volksbank Zeitz - Heim & Haus
- Standby GmbH - Physiotherapie Freyer
- TEAG - Schüco International
- Romahns Vital - City Tours
- Henglein GmbH & Co. KG - Landrat Ulrich Götze
- Feuerschutz Wilhelm - Spowa Zeitz
- Reiterhof Gentzsch - Physiotherapie Lachmann
- Schornsteinfeger Mike Niehaus- NP Droyßig
- DVAG Zeitz Hr. Hauptvogel - Kuhlmann Zeitz
- Jugendamt &
  Kreisfeuerwehrverband BLK

- Stadtwerke Zeitz

- Frau Simon-Kuch - Spedition Schubert
- Reddy-Küchen - sowie Privatpersonen

Das Organisationsteam
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Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
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Hort Droßdorf

Sommerferien in unserem Hort

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Kindertagesstätten

Bei schönstem Sommerwetter hatten wir sechs spannende, 
abwechslungsreiche, heiße und spaßige Wochen. Von Som-
merbad, Stromern im Kuhndorftal, Sportturnier, Kinderfloh-
markt, Zeltlager, Lagaausflüge, Reiterhof- und Kinobesuche 
bis hin zu Kreativangeboten war alles dabei.
Ein großes Highlight für die Kinder, war der traditionelle 
Kennenlerntag am 1. August. Dieser ermöglicht den Kindern 
sich gegenseitig zu beschnuppern, die Horträume und Au-
ßenanlagen kennenzulernen und unsere „Neuen“ bekamen 
so einen kleinen Einblick in den Hortalltag.
Neben den vielen schönen Angeboten standen auch in die-
sen Ferien, die Weiter- und Umgestaltung der Horträume auf 
dem Programm.
Gemeinsam mit den Kindern haben wir unsere neuen Bas-
telregale bestückt und die alten Regale aussortiert. Auch 
die anderen Räume wurden auf Vordermann gebracht, so-
dass jetzt alles startklar für das neue Schuljahr geworden 
ist. Dabei geht ein besonderer Dank an unsere liebe Haus-
meisterin Frau Kipping, die uns tatkräftig unterstützt hat.

Kennenlerntag

Nähen mit Tante Susi

Zeltaufbau

Bosselwanderung zu Bagel Bakery

Kreativangebot
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Bei Frau Rösner und Tante Susi (Tante Susi‘s Nähstübchen 
Droyßig) möchten wir uns an dieser Stelle auch ganz herzlich 
bedanken. Frau Rösner versüßte uns unsere Bosselwande-
rung mit kleinen Überraschungstüten aus der Bagel Bakery.
Tante Susi kam mit 6 Nähmaschinen angereist und nähte 
mit den Kindern kleine Spielesäckchen mit denen, auf der 
Fahrt in den Urlaub, garantiert keine lange Weile aufkam.
Nun sind die Sommerferien zu Ende und wir freuen uns auf das 
neue Schuljahr. Neu sind in diesem Jahr unsere „Hortkinder-

paten“ Lea, Cassandra, Charlotte, Johanna, Lotte, und Cedric.
Sie werden unseren „Kleinen“ helfen, sich ganz schnell im 
großen Hort zurechtzufinden und sicher zu fühlen.
Zum Schluss noch eine ganz tolle Neuigkeit: Die Turnhalle ist 
fertig saniert und superschön geworden. Das heißt, wenn wir 
Lust haben, können wir wieder jeden Tag „Hortsport“ machen.
Natürlich haben wir Lust und freuen uns riesig.

Die Kinder und Erzieher vom Hort Droßdorf

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Abschluss der Sommerferien

Anzeige(n)
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Grundschule Kretzschau

Gesund und fit durch den Herbst.

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Schulen

Das war das Motto der Pro-
jektwoche für die Schüler der 
Grundschule Kretzschau.
Von Mittwoch bis Freitag 
(28.09. - 30.09.2022) erleb-
ten sie drei abwechslungsrei-
che Projekttage.
Den Start machten Tina Pa-
neque und Ramon Perez 
Gonzalez von Cuba-Fitness.

Sie ließen uns beim Zumba ordentlich schwitzen.
Dankeschön, es war ein richtig cooler Tag mit toller Musik 
und schnellen Schritten.
Am Dienstag haben alle Schüler in ihren Klassen das Thema 
gesunde Ernährung und ein gesundes Körperbewusstsein 
individuell behandelt.

Die 3. Klasse hatte z. B. das Projektthema „Getreide“ und 
setzte ihr gelerntes Wissen natürlich gleich in der Küche um.
Wir haben drei verschiedene Brotsorten selbst gebacken 
und vier gesunde Aufstriche hergestellt. Die Verkostung er-
gab – „einfach lecker!“ Vielleicht backen ja ein paar Kinder 
mit ihren Eltern jetzt auch mal ihr Brot zu Hause.
Unser Wochenabschluss war unsere Herbstwanderung 
nach Droyßig.
Im Schlosspark waren 7 verschiedene Stationen aufgebaut 
und wurden von unseren Eltern betreut. Unter anderem gab 
es eine Märchenschatzsuche, ein Bärenquiz, einen Vertrau-
enslauf, ein Herbsträtsel, Transportspiele und eine Pirsch.
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Die Kinder waren begeistert 
und „kämpften“ in den vier 
Gruppen um die Höchst-
punktzahl und natürlich um 
den Sieg. Die Gruppe der 
„neugierigen Mäuse“ gewann 
ganz knapp vor den „flinken 
Eichhörnchen“, den „stolzen 
Hirschen“ und den „wilden 
Wildschweinen“.
Eine große Kiste mit neuen 
Bällen, Springseilen und ver-
schiedenen Sand- und Wurf-
spielzeugen war der Sieger-
preis und steht allen Schülern 
in der Spielzeit zur Verfügung.

Nach diesem aufregenden Vormittag waren wir alle hungrig 
und freuten uns schon auf die Portion Nudeln im Schloss-
restaurant. Es war sehr lecker, vielen Dank!

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Einen Höhepunkt gab es jedoch noch und diese Überra-
schung freute kleine und große Füße gleichermaßen. Satt 
und glücklich wurden wir von der Feuerwehr nach Kretz-
schau zurückgefahren.

� Fotos: M. Niemann

Wir danken allen Beteiligten für diesen wunderschönen Tag. 
Ohne unser tolles Hortteam, die lieben Eltern und die Feuer-
wehrleute hätten wir unseren Schülern diesen Tag so nicht 
ermöglichen können. Vielen Dank!!!

Text & Bilder M. Niemann

Anzeige(n)
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Evangelische Kirche Zeitz
31. Oktober – Reformationstag – GD für die Region
09:30 Uhr Zeitz, St. Michael, 

Ökumenischer Gottesdienst (Dr. Schneider)
6. November – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
09:30 Uhr Zeitz, St. Stephan (Köppen)
11:00 Uhr Loitzschütz (Köppen)
11. November – Freitag - Martinstag
16:00 Uhr Zeitz, St. Michael
17:00 Uhr Kayna
13. November – Volkstrauertag
09:00 Uhr Nißma*, 

mit Totengedenken (Lippold-Horejsek)
09:30 Uhr Zeitz*, St. Michael (Köppen)
10:15 Uhr Hohenkirchen*, 

mit Totengedenken (Lippold-Horejsek)
11:00 Uhr Salsitz* (Köppen)
16. November – Buß- & Bettag
18:00 Uhr Zeitz, St. Michael 

mit Domkapitel
19:00 Uhr Zeitz, Aue-Aylsdorf - 

Taizéandacht (Gätke)
19. November – Samstag
15:00 Uhr Großpörthen* (Köppen)
20. November – Ewigkeitssonntag
09:00 Uhr Lobas*, 

mit Totengedenken (Lippold-Horejsek)
09:30 Uhr Zeitz, St. Stephan (Köppen)
10:15 Uhr Geußnitz*, 

mit Totengedenken (Lippold-Horejsek)
11:00 Uhr Heuckewalde* (Köppen)
13:30 Uhr Friedhof Lonzig, Andacht (Zinke)
14:00 Uhr Friedhof Ossig, Andacht (Zinke)
14:00 Uhr Rippicha* (Köppen)
14:30 Uhr Kayna, Friedhofskapelle

Andacht mit Totengedenken (Lippold-Horejsek)
15:00 Uhr Zeitz, Michaelisfriedhof - 

Andacht
25. November – Freitag
18:00 Uhr Bröckau, Aufbruch 

in den Advent
26. November – Samstag
15:30 Uhr Kayna, Aufbruch in den Advent
27. November – 1. Advent
14:30 Uhr Zeitz, St. Michael - 

Einführung R. Zinke (Dr. Schneider)
18:00 Uhr Zeitz, St. Michael - 

Friedensgebet (Team)
2. Dezember – Freitag
19:30 Uhr Rippicha, Adventsmusik 

mit dem Posaunenchor 
des Kirchenkreises

4. Dezember – 2. Advent
09:30 Uhr Zeitz*, St. Stephan (Köppen)
11:00 Uhr Loitzschütz, 

Musikalischer Gottesdienst (Köppen)

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

* Gottesdienst mit Abendmahl

Gottesdienste im St. Marienstift
Donnerstag, 3.11.2022 um 10:15 Uhr mit Feier des Heiligen 
Abendmahls

Laternen leuchten am Martinstag in der Region
Ökumenischer Martinstag am 11. November um 16 Uhr von 
der Michaeliskirche zum Zeitzer Dom

Wir laden Sie herzlich zu unseren Feierlichkeiten am Mar-
tinstag, dem 11. November ein: St. Bartholomäus Kirche 
zu Droyßig um 17:00 Uhr, Kirche St. Michael zu Zeitz um 
16:00 Uhr im Zeitzer Dom

KONFISTUNDEN Ritterstr. 18, Zeitz 
von 9 bis 12 Uhr 
Termin: 19.11.2022

JUNGE GEMEINDE 
Freitag, 19 bis 22 Uhr Jugendhaus, Michaeliskirchhof 11 A 
in Zeitz 
Termine: 11.11. / 25.11. / 2.12.

Sie wollen

hoch hinaus?

Das passende Stellenangebot finden Sie im 
Stellenmarkt Aktuell
LINUS WITTICH Medien KG

An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)
Tel. 03535 4 89 - 0 | info@wittich-herzberg.de



Ausgabe 10 | 28. Oktober 2022 Forstkurier17

Eine renovierte Schlosskirche und ein musikalischer Abend
Eröffnung der Schlosskirche Droyßig am 12.10.2022. Viele 
Gäste füllten die Plätze bei der Übergabe der Schlosskirche 
Droyßig zur weiteren Nutzung durch die Gemeinde Droyßig. 
Redner waren Landrat Götz Ulrich, Verbandsgemeindebür-
germeister Uwe Kraneis, die Bürgermeisterin Droyßigs, Frau 

Billing und die ehemalige Bürgermeisterin Droyßigs, Frau Ria 
Theil. Sichtlich überwältigt von der Schlosskirche schweifte 
so manch ein Blick hoch zum offenen Dachstuhl und über 
die Sandsteinmauern. Unser Landrat lies sich alles von den 
Fachleuten aber auch von den Bürgermeisterinnen erklären.

� Fotos: Marcus Liebold
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Eröffnungskonzert in der Schlosskirche Droyßig

� Foto: Uwe Kraneis

Foto: Uwe Kraneis

� Foto: Uwe Kraneis

Es war eine gelungene erste Veranstaltung, welche am 
14. Oktober 2022 mit den Don Kosaken startete. Das anwe-
sende Publikum sparte nicht mit Beifall.

Gemeindebibliothek Droyßig
Sie haben schon vom Kekz-Kopfhörer gehört?
Noch nicht, dann lassen Sie sich´s erklären.
Der neuartige Hörspaß für Kinder funktioniert mit einem 
Kopfhörer. Sehr beliebt!
Dazu werden magnetische Audiochips einfach in den Kopf-
hörer gesteckt und los geht`s. Ganz ohne Download, ohne 
Bildschirm, ohne Kabel und ohne WLAN-Verbindung. So 
gelingt das hören der Lieblingsgeschichten unterwegs oder 
Zuhause kinderleicht. Die Lautstärke des Kopfhörers ist auf 
85 dB begrenzt.

Wir finden, der Kekz-Kopf-
hörer ist die ideale Erwei-
terung der audiovisuellen 
Medien.
Leihen Sie sich bei uns 
Kopfhörer und Audiochips 
aus.

Möglich wurde diese Anschaffung über Fördermittel des 
Deutschen Bibliotheksverbandes mit dem Soforthilfepro-
gramm für zeitgemäße Bibliotheken in ländlichen Räumen 
„Vor Ort für Alle“. Über weitere Neuheiten in der Bibliothek, 
welche über dieses Programm noch finanziert wurden, wer-
den wir ein anderes Mal berichten.

Veronika Huhnstock

Gemeindebibliothek  
Droyßig
Schloss 1, 06722 Droyßig
Telefon: 034425 - 22505
E-Mail: bibliothekdroyssig@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr

Hier gelangen Sie zur Onlinebibliothek: 
droyßig.iopac.de

Das Amts- und Mitteilungsblatt im 
gewohnten Zeitungsformat. Sieht aus 
wie die gedruckte Ausgabe. Aber mit allen 
nützlichen digitalen Zusatz-Anwendungen.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2593

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Katholische Pfarrei St. Peter und Paul, Zeitz
Pfarrei St. Peter und Paul, Zeitz
Anschrift:
Kath. Pfarramt, Peter und Paul, Schlossstraße 7, 06712 Zeitz
Telefon: 03441 211391
Fax: 03441 211654
E-Mail: kath-zeitz@gmx.de
Homepage: www.kath-zeitz.de
Öffnungszeiten Büro:
dienstags 14:30 - 17:00 Uhr
freitags 10:00 - 12:00 Uhr
Wöchentliche Gottesdienste der Pfarrei

Dom Marienstift Tröglitz Droyßig
Sonntag 10:00 Uhr 08:15 Uhr
Dienstag 16:30 Uhr
Mittwoch 18:30 Uhr
Donnerstag 07:30 Uhr
Freitag 07:30 Uhr
Samstag 18:00 Uhr

Termine November 2022

Montag, 31.10. 09:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst (zum Reformationstag) Michaeliskirche
Dienstag, 01.11., Allerheiligen 09:00 Uhr Hl. Messe Dom

18:30 Uhr Hl. Messe Dom
Mittwoch, 02.11., Allerseelen 09:00 Uhr Hl. Messe Dom

18:30 Uhr Hl. Messe Dom
Mittwoch, 09.11. 14:30 Uhr Pogromgedenken Zeitz, Judenstraße
Samstag 12.11. 18:00 Uhr Hl. Messe Droyßig
Montag, 14.11. 14:30 Uhr Seniorentreff mit Jutta Hassler Gemeindezentrum
Mittwoch, 16.11. 19:30 Uhr Gott und die Welt Abend mit Jutta Hassler Gemeindezentrum
Freitag, 18.11. Beginn der Firmvorbereitungen Naumburg
Sonntag, 20.11. 10:00 Uhr Verabschiedungsgottesdienst von Pfarrer Friedrich

(keine weiteren Gottesdienste an diesem Tag)
Dom

Gräbersegnungen 2022:
Samstag, 05.11.
10:30 Uhr Gräbersegnung Friedhof Droyßig

Konzerte:
Freitag, 04.11.2022
18:30 Uhr Dom St. Peter und Paul, Zeitz

Auf ein Wort mit Pfarrer Thomas Friedrich
19:30 Uhr „Schütz und dieThomaskantoren“

Camerata lipsiensis unter Leitung von Gregor Meyer.

Konzerte der MUSIKFREUNDE EULE-ORGEL ZEITZER DOM e. V.: finden Sie auf der Homepage www.euleorgel-zeitz.de
Angaben ohne Gewähr. Achten Sie bitte auf die Vermeldungen zu den Gottesdiensten.
Es gelten die zu dem Zeitpunkt gültigen Corona-Regeln.
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Evangelische Kirchentermine Droyßig

6. November - Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
08:45 Uhr Hollsteitz (Roßdeutscher)
10:00 Uhr Kretzschau (Roßdeutscher)
11. November - Freitag - Martinstag
17:00 Uhr Droyßig
13. November - Volkstrauertag
09:00 Uhr Goldschau, mit Totengedenken (Roßdeutscher)
10:30 Uhr Kleinhelmsdorf, 

mit Totengedenken (Roßdeutscher)
14:00 Uhr Droyßig, mit Kranzniederlegung (Team)
16. November - Buß- & Bettag
19. November - Samstag
20. November - Ewigkeitssonntag
10:00 Uhr Döschwitz*, mit Totengedenken (Roßdeutscher)
25. November - Freitag
26. November - Samstag
27. November - 1. Advent
10:00 Uhr Meineweh, Adventssingen (Roßdeutscher)
2. Dezember - Freitag
* Gottesdienst mit Abendmahl

LATERNEN LEUCHTEN AM MARTINSTAG IN DER REGION
Ökumenischer Martinstag
am 17. November um 17:00 Uhr St. Bartholomäus Kirche

Wir laden Sie herzlich zu unseren Feierlichkeiten am Mar-
tinstag, dem 11. November ein:
St. Bartholomäus Kirche zu Droyßig um 17:00 Uhr

KINDERKIRCHE (außer in den Schulferien)
dienstags um 13:00 Uhr, 1. bis 3. Klasse
dienstags um 14:00 Uhr, 4. bis 6. Klasse
im Pfarrhaus am Kirchplatz 8, Droyßig
MÜTTERKREIS
Termine bitte b. Frau Henschel erfragen!
STUNDE DER BEGEGNUNG
dienstags von 14:00 - 16:00 Uhr
Pfarrhaus am Kirchplatz 8, Droyßig
Termin: 08.11.2022
FRAUENKREIS DROYßIG
dienstags um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Droyßig
Termin: 08.11.2022
MÄNNERSTAMMTISCH
freitags ab 19:00 Uhr im Pfarrhaus Pötewitz

Einläuten der Weihnachtszeit  
in Weißenborn
Wann: am Samstag, dem 26. November 2022
Wo: um den Weihnachtsbaum auf dem Dorfplatz
Zeit: ab 16:00 Uhr
Wir laden alle recht herzlich ein bei Lichterglanz, lecke-
ren Stollen, Glühwein, Deftiges vom Rost, Weihnachts-
musik und mollige Wärme an unseren Feuerkörben.

****************************************
Der Weihnachtsmann kommt für alle Kinder mit dem 
Traktor gegen 17:15 Uhr

****************************************
Ab 18:15 Uhr auf den Weißenborner Saal für alle Kinder 
ein tolles Weihnachtsprogramm mit einen:
Irischen Märchenprogramm mit ir. Livemusik
und „Auf den Berg der Elfen“

**********************************************
Eintritt frei!

Dorfgemeinschaft Weißenborn 2018 e. V.

Anzeige(n)
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Aus unserer Heimat Weißenborn (Chronik)
(von K. Penkwitz, neu geschrieben v. M. Wötzel/Weißenborn)

************************************************

Heute einmal Aufzeichnungen von Stolzenhain, entnommen aus der Kugel des Kirchturmes im Jahre 1968
Erstes Dukoment � Stolzenhain den 29. Juli 1912

Am Abend dieses Jahres (1912) Abends um ¼ 7 Uhr traf ein 
Blitzstrahl unsere Kirche. Die Wetterfahne musste herab 
genommen werden, es stellte sich heraus, das überhaupt 
eine völlige Erneuerung des Turmdaches nötig war. Diese 
Erneuerung wurde 1912 von den Vertretern der Gemeinde 
Stolzenhain beschlossen und die Arbeiten dem Dachde-
ckermeister Kirsch aus Königshofen übertragen, für den 
Preis von 775 Mark. Eine für schon früher beschlossene 
Blitzableiteranlage an der Kirche beauftragte man die Fir-
ma Wengler aus Weißenfels für 180 Mark. Da die Gemeinde 
Stolzenhain zu dieser Zeit schon finanziell hoch belastet 
war, wurde trotzdem dieses hohen Geldopfer erbracht und 
damit bezeugt, das ihr Gotteshaus noch etwas gilt.
Da es die zukünftigen Geschlechter interessieren wird, et-
was über die gegenwärtigen Verhältnisse in Stolzenhain zu 
vernehmen, sei im folgenden das wichtigste darüber be-
richtet. Im Jahre 1911 wurde eine Kreis Chaussee gebaut, 
die Stolzenhain mit dem Bahnhof in Weickelsdorf ver-
bindet, hierzu hat die Gemeinde Stolzenhain 5000 Mark 
beigetragen. Im Jahre 1894 schied Stolzenhain aus dem 

Gesamtschulverband Weißenborn aus und bildet seitdem 
einen Eigenschulverband. Der gegenwärtige Lehrer, der zu-
gleich Küster ist, ist Richard Hoffmann aus Riethnershau-
sen in der Goldene Aue, der sein hiesiges Amt seit Ostern 
1906 verwaltet. 
Die Kirchenvertretung setzt sich zusammen aus folgenden 
Personen:
- Vorsitzender Pastor Johann Nebelung (der seit 19. März 

1905 als Pastor in der Parochie Weißenborn waltet)
- Amtsvorsteher des Amtes Droyßig Reinhold Kluge
- Ortsvorsteher von Stolzenhain Moritz Löbel
- Gutsbesitzer Franz Kluge
- Die Gutsbesitzer Otto Schumann, Huldreich Linsner, 

Karl Enax, A. Otto, Fr. Just, Arno Graul, Zimmermann Ed. 
Schmeisser, Maurer Ad. Schmeiser, Schuhmachermeis-
ter G. Köhler, Gastwirt Reinh. Köhler, Maurer Fr. Börner

Patron der Kirche ist Prinz Heinrich von Schönburg-Wal-
denburg auf Droyßig.
Superindentent der Ephorie Lissen, zu der die Parochie 
Weißenborn mit Stolzenhain gehört, ist Propst Dr. Schmidt 
in Lissen. 
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Dieses Schriftstück wird den älteren Urkunden zugefügt mit 
dem Wunsche, das Gott der Herr auch in Zukunft in Gnaden 
walten möge über die Kirche und Gemeinde Stolzenhain.
Diese Büchse ist geöffnet worden am 24. März 1904, bei 
der Gelegenheit der Geraderichtung der Fahnenstange, 
welche durch den Sturm verbogen war. Diese Arbeit ist 
ausgeführt worden durch Dachdeckermeister Gustav 
Noack aus Zeitz und dessen Arbeiter Ernst Wiedemann und 
Hermann Böhmer, beide auch aus Zeitz.

Kirchenältester Reinhold Kluge / Franz Kluge / Moritz Löbel
Chaussee – erhöhter erbauter Weg von Kies und geschla-
genen Steinen
Küster – Kirchendiener (hauptberuflich oder ehrenamtlich)
Goldene Aue – Landschaft zwischen Nordhausen und San-
gerhausen
Parochie – Amtszeit eines Pfarrers
Patron – Schirmherr / Förderer
Ephorie – Kirchenbezirk
Propst – Vorsteher eines Kirchenbezirks

Zweites Dukoment von Oktober 1879
Da eine Reparatur des Turmdaches schon seit einiger Zeit 
für notwendig gehalten wurde und auch der Turmknopf 
beschädigt war, so wurde durch Beschluss der hiesigen 
Kirchenältesten und Vertreter der Gemeinde der Schiefer-
decker Meister Walter aus Zeitz beauftragt die Reparatur-
arbeiten zu übernehmen. Im August dieses Jahres (1879) 
wurde der Turmknopf abgenommen, ausgebessert und 
die alte, nicht mehr brauchbare, Fahne durch eine neue 
ersetzt, zugleich das Turm Dach repariert. Sämtliche Repa-
raturarbeiten verursachten einen Kostenaufwand von ca. 
225,- Mark. Die Zimmerarbeiten wurden von Ed. Gaudes 
aus Weißenborn und Eduard Schmeisser von hier gefertigt.
Patron der Kirche ist gegenwärtig Seine Durchlaucht 
Hugo Prinz von Schönburg-Walden-Burg auf Droyßig. Die 
Kirchenältesten sind:
- Traugott Schumann zugleich Kirchenkassenrendant / 

hiesiger Gutsbesitzer
- Bernhard Otto / hiesiger Gutsbesitzer
- Wilhelm Staate / hiesiger Gutsbesitzer

Pfarrer von Weißenborn und Stolzenhain ist der Pastor 
Gustav Gentsch, seit Februar 1872 und Schullehrer. Küster 
und Organist zu Weißenborn und Stolzenhain ist seit April 
1872 Adolf Liebau. Glöckner ist der hiesige Schneidermeis-
ter Georg Michael Nucke.
Während in hiesiger Gemeinde gegenwärtig nur ein einzi-
ger Veteran aus den Befreiungskriegen 1813 – 1815 noch 
lebt, der Auszügler Christian August Müller, so hat das 
jetzt lebende Geschlecht die Kriege von 1864/65und 1870 
noch in friedlichen frischen Gedächtnis. Nicht wenige ha-
ben aus unserer Gemeinde als Kombattanten an diesen 
Kriegen selbst teilgenommen. Am Feldzug gegen Öster-
reich nahmen Teil:

- Eduard Graul und Franz Ruppert beide beim 36. Inf.-
Regiment

- Julius Graul und Julius Löbel beim 4. Jägerbataillon
- Traugott Köhler, Sergeant beim 40. Inf. Regiment-leicht 

verwundet im Gefecht bei Hühnerwasser am 28. Juni

Nach den Frieden von Nicolsburg wurde die auf dem vor 
der Kirche liegenden Gemeindeplatz stehende Linde ge-
pflanzt. Am selben Tag feierte die ganze Gemeinde ein 
Friedensfest.
Am Feldzuge von 1870/71 haben teilgenommen:
- Julius Graul beim 4. Jägerbataillon
- Friedrich Böhme, Dienstknecht bei Eduard Löbel beim 

72. Inf.-Regiment
- Karl Wohlfahrt beim 36. Inf.-Regiment
- Julius Kluge beim 2. Garde-Dragoner-Regiment
- Reinhold Kluge beim 12. Husaren-Regiment
- Traugott Köhler Beim 40. Inf.-Regiment
- Richard Saupe beim 4. Artillerie-Regiment

Von diesen Teilnehmern ist Karl Wohlfahrt bei Gravelott 
leicht verwundet.
Friedrich Böhme
Juni des Jahres 1870 der Blitzstrahl durch das Turmdach in 
die Kirche schlug, glücklicher- weise ohne zu zünden oder 
sonst sehr bedeutenden Schaden anzurichten. Die Spu-
ren des Blitzes sind noch jetzt im Innern der Kirche sicht-
bar. Die Ausbesserung des Turmes entstanden Schadens 
kostete 30 Thaler. 1871 im Juni wurde ein Friedensfest ge-
feiert und an diesem Tage die vor dem Dorfe in der Nähe 
der Luthereiche stehende Linde gepflanzt. Im Jahre 1872 
schenkten die Frauen von Stolzenhain den Kriegern die in 
der Kirche aufbewahrte Fahne. 1858 ist unter der Leitung 
des damaligen Ortsrichter Karl Kluge die Dorfstraße gebaut 
worden.
Vorstehende Nachrichten lege ich heute als am 19. Okto-
ber 1879 in den Turmknopf mit dem Wunsche, das Gott der 
Herr seine schirmende Hand wolle halten über unser Got-
teshaus und die Gemeinde Stolzenhain nach dem Reich-
tum seiner Barmherzigkeit mit allerlei geistigen und leibli-
chen Segen beglücken wolle.

Stolzenhain den 19. Oktober 1879

Paul Gustav Alexander Gentsch / Pfarrer

Kirchenkassenrendant – Rechnungsprüfer
Organist – Orgelmusiker
Glöckner – der die Kirchenglocken läutet
Auszügler – Wehrpfichtiger
Kombattanten – Angehörige der Streitkräfte
Nicolsburg – Stadt in Südmähren / Tschechien
Gravelott – Französische Gemeinde

Fortsetzungen folgen 10 / 2022
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Kultur- und Gedenktage im September und Oktober - eine Bereicherung für das Vereinsleben
Mögen alle deine Freunde wahrhafte Freunde und alle deine Freuden vollkommen sein, mögen Glück und Lachen deine Tage 
ausfüllen.
(Irischer Segenswunsch)

Liebe Leserinnen und Leser,
mit diesem Segenswunsch möchten wir Sie in den Herbst 
begleiten, denn dieser Herbst ist schwer und sorgenvoll, 
wenn man die weltpolitische Lage betrachtet und mit 
schmerzhaften Einschnitten im Leben rechnen muss. Um so 
notwendiger ist es, farbige Tupfer und glückliche Momente 
in den grauen Alltag zu bringen, damit wir alle die Hoffnung 
auf bessere Zeiten nie aufgeben.
Nicht nur in Sachsen - Anhalt, sondern 
deutschlandweit und weltweit wird in 
diesem Jahr der „parens nostrae musi-
cae modernae“ der Vater unserer moder-
nen Musik geehrt. Zahlreiche Ausstellun-
gen und Konzerte sind ihm gewidmet. So 
gedenkt man des 350. Todestages von 
Heinrich Schütz.
In Bad Köstritz bei Gera und gestorben und am 6. Novem-
ber 1672 in Dresden in einer Gruft der Frauenkirche bestat-
tet.
Würde man seine Lebensspuren verfolgen, so käme man 
auch nach Zeitz, wo er 1603 die Hofmusik für Herzog Moritz 
organisierte.
Einige Damen besuchten am 4. September das Abschluss-
konzert der Kursteilnehmer „Heinrich-Schütz zu Ehren“ im 
„Weißen Roß“ Crossen/Elster. Die Kursteilnehmer für Ge-
sang/Kammerchor, Zink und Bläserensemble boten den 
Konzertbesuchern ein hervorragendes Programm mit groß-
artiger Klangfülle. Wir waren begeistert.
Erntedankfeste sind ein fester Bestandteil in den christli-
chen Gemeinden. Trotz der vielen Wetterkapriolen gab es in 
unseren Gegenden eine gute Ernte.
Dank zu sagen der Mutter Erde, dem Fleiß der Bäuerinnen 
und Bauern, dem lieben Gott ist also selbstverständlich.
Einen wunderschönen Erntedankgottesdienst mit einer Hu-
bertusmesse konnten wir am 11. September in der Dorfkir-
che zu Stolzenhain erleben.
Pfarrer Christoph Roßdeutscher hatte zu diesem Gottes-
dienst die Jagd- und Parforcehorn-Gruppe Taucha Sachsen-
Anhalt e. V. eingeladen.

Die neurenovierte Kirche erlebte in ihren Mauern ein großar-
tiges Erntedankfest. Eine volksnahe Predigt, ein volles Got-
teshaus und wundervolle Klänge von der Empore durch die 
Parforcehörner - alles war dazu da, die Menschen fröhlich 
zu stimmen.

Lachen bis der Arzt geht - unter diesem Motto fand eine ka-
barettistische - medizynische Lesung mit dem Schriftstel-
ler M. S. Levin aus Markranstädt am 8. September in der 
Schlossgaststätte Droyßig statt.
Organisiert hat alles Frau Huhnstock, die uns schon im letz-
ten Jahr Geschichten vom Schriftsteller beim Leseabend 
vorgelesen hatte. So waren 10 Damen unseres Vereins 
schon gut eingestimmt.
Die zahlreichen Gäste an die-
sem Abend konnten alle herz-
lich lachen und sich freuen.
Unser Dank geht an Herrn Le-
vin, Frau Huhnstock und das 
Team des Landhaus Schloss 
Droyßig.
Wir Vereinsfrauen freuen uns 
schon auf die nächste Lesung 
mit Frau Huhnstock in Salsitz.
Frohe Nachrichten sind immer willkommen!
So wurde am 16. September vormittags das versprochene 
Geschenk des Landrates Götz Ulrich zu unserem 75-jährigen 
Jubiläum angeliefert. Die stabile, sehr schöne Sitzgruppe 
hat nun ihren Platz in der Dorfmitte unter der Dorflinde, am 
Dorfbrunnen gefunden.
Dank an Herrn Landrat, die fleißigen Helfer aus Naumburg 
und an die Gemeindearbeiter Herrn Felgenträger und Herrn 
Lorenz. Die offizielle Einweihung steht noch bevor.
Am 21. September zur monat-
lichen Vereinsversammlung 
ging es mit dem Gute-Laune-
Programm weiter.
Das Ehepaar Stäblein spen-
dete aus Anlass der diaman-
tenen Hochzeit für alle ein 
Abendbrot. Es war sehr le-
cker! Danke! 
Für diesen Abend hatten sich zwei Damen besonders vorbe-
reitet - Ingrid Berger und Christa Lutze aus Zeitz.
Zur Thematik „Worüber staunt die Welt– Sprichwörter, An-
ekdoten und Witze“ hatten sie viele Beispiele erwähnen 
können.
Während des Herbsturlaubes besuchten sie das Deut-
sche Schuhmuseum in Hauenstein und zeigten eine Foto 
mit einem Schuh in den Maßen: Länge 7,14 m, Breite 
2,50 m und Höhe 4,20 m. Das Herstellungsjahr war 2008 
und es wurden zur Lederverarbeitung 17 Rinderhäute be-
nötigt.
Einander zuhören und voneinander lernen, dies mach das 
Vereinsleben interessant.
Der 3. Kegelabend in diesem Jahr am 29. September wurde 
für alle Beteiligten wieder ein fröhliches, sportliches Erleb-
nis. Fördermitglied Gert Paul traf erneut alle „Neune“, bes-
te Keglerin des Abends wurde Ingrid Stäblein, die „Ratte“ 
blieb in Kretzschau.
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Der Festakt der Bundesregierung zum 32. Tag der deutschen 
Einheit am 3. Oktober fand diesmal in Erfurt statt. Minis-
terpräsident Bodo Ramelow begrüßte alle Ehrengäste und 
äußerte seinen Stolz darauf, dass die Feier in Thüringen 
stattfand. Die Festrede hielt die Präsidentin des Bundesta-
ges Bärbel Bas - SPD. Sie betonte, dass es nicht leicht fällt 
im Jahr 2022 sorgenfrei zu feiern. Der russische Angriff auf 
die Ukraine war auch ein Angriff auf die Friedensordnung in 
Europa.
Das Geschenk der Freiheit nach dem Fall der Mauer in 
Deutschland muss verteidigt werden. Grenzen werden im-
mer von Menschen gemacht. Der historische Wendepunkt 
soll das deutsche Volk dahinbringen; voneinander in Ost 
und West zu lernen, immer wieder das Gespräch zu suchen 
und gemeinsam die Verantwortung für die Jugend zu tragen.
In Salsitz wurde der Festtag mit dem Abradeln gefeiert. Nach 
der CORONA-Pause waren alle Radler wieder froh, in die Pe-
dalen zu treten.
Eine Gruppe des Frauenvereins probierte bei einer gemütli-
chen Kaffeerunde die neue Sitzgruppe aus und sie wurde für 
sehr gut befunden.
Im Sportlerheim Grana fand am 9. Oktober zu Ehren des Ta-
ges der deutschen Einheit der sehr beliebte Tanznachmittag 
statt. Ungefähr 40 Gäste feierten, sangen und tanzten - so 
macht das Seniorendasein Spaß.
Frau Helga Findeis aus Grana gab anlässlich ihres 90. Ge-
burtstages eine Sektrunde aus, das hob die Stimmung.

Wir möchten uns bei Simone Prescha und ihrem Team für 
die schönen Stunden bedanken. Sie feierte am 16. Oktober 
ihren 60. Geburtstag - dazu wollen wir alle herzlich gratulie-
ren und ihr alles Gute für die Zukunft bei bester Gesundheit 
wünschen.
Am 22. September wurde unsere Vereinsdame Margot 
Schuster 80 Jahre alt. Sie befindet sich zurzeit im Kranken-
haus, darum wünschen wir ihr von Herzen baldige Gene-
sung und weiterhin alles Gute und viel Glück für die nächs-
ten Lebensjahre.
Unsere Vereinsfotografin Ilona Zimmermann feierte am 1. 
Oktober ihren 75. Geburtstag. Wir danken ihr für die vielen 
schönen Erinnerungsfotos und die zahlreichen angefertigten 
Alben, die unser Vereinsleben dokumentieren. Auch sie be-
findet sich im Krankenhaus, wir wünschen baldige Genesung 
und baldige gesunde Rückkehr zur Familie und dem Verein.

Was erwartet uns in den nächsten Wochen:
26.10. - Falkenhain (Schlagerrevue)
24.11. - Bad Muskau
30.11. - Kreuzfahrt auf der Donau
17.12. - Weihnachtsfeier des Vereins
Unser Vereinsleben bleibt abwechslungsreich und fröhlich.
Bleiben Sie alle guter Dinge, gesund und fröhlich!

Alfreda Wedmann
Vereinsvorsitzende

Vorankündigung
Adventsfeier für Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Kretzschau
Wann? am Donnerstag, 08.12.2022, ab 14.00 Uhr
Wo? Saal Kretzschau

Anemone Just
Bürgermeisterin Gemeinde Kretzschau

Anzeige(n)
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Senioren/innen feiern auf dem Saal Bröckau
Am Samstag, dem 24.09.22 
führten wir eine Senioren-
feier auf dem Saal in Brö-
ckau durch. Mit Tanz, Kaffee, 
Abendbrot, sowie Sketsch 
von der Erni aus Profen, wur-
de es für die 35 Senioren ein 
wunderschöner Tag.
Frau Elsa Schmeißer übergab 
im Namen der Bröckauer Se-
nioren für den Bürgermeister 
der Gemeinde Schnaudertal, 
Hans - Hubert Schulze, ein 
Präsent als Dankeschön.
Dieser Tag war für alle wunderschön gewesen.

Karin Martin

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an

Ihre Festtagsgrüße!

Ihre Medienberater vor Ort beraten Sie gerne.

Annett Brunner
0171 3147621
annett.brunner@
wittich-herzberg.de

Teresa Bunzel
0171 2908634

 teresa.bunzel@wittich.de

Zuverlässige Beilagenverteilung -  
fragen Sie uns einfach!

Ihr persönliches Angebot erhalten Sie hier:
beilagen@wittich-herzberg.de

EGAL OB PROSPEKTE, FLYER, BROSCHÜREN 
mit uns kommen Sie gut an!

RAN AN DIE BEILAGEN!

Flyer

ProspektBroschüre

Salat-Bar

"Salat-Oase“
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Verkauf von Grundstücken in der Gemeinde Wetterzeube
 
in 06722 Wetterzeube OT Breitenbach, Mittelstraße 23 
 
das ehemalige Gemeindeamt von Breitenbach. 
 
Grundstücksgröße:  ca. 630 m²    (Vermessung zahlt der Käufer) 
Wohnfläche:             ca. 118 m² 
Energieausweis:      Energiebedarf dieses Gebäudes 220,97 kWh/(m²a) 
 
Modernisierungen:   

 1992          Einbau Öl-Zentralheizung und BAD/WC 
 1997          Dacherneuerung, Fassadensanierung, Fenstererneuerung                                    

                               Erneuerung Fußböden & Innentüren in ehem. Gemeinderäumen 
 
 
Wohnhaus tlw. unterkellert 
 

  
           
 
Doppelgarage 
 

 
 
 
Mindestpreis: 4  
 
Interessenten melden sich bitte in der  
Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst, SGL Liegenschaften, Zeitzer Straße 15, 06722 Droyßig
Tel.:     034425 414 - 36  
E-Mail: info@vgem-dzf.de 
 
Interessensbekundungen werden bis einschließlich 30.11.2022 berücksichtigt! 



Ausgabe 10 | 28. Oktober 2022 Forstkurier29

Elstertaler machen Fahrt ins Blaue
Der Vorstand der Elstertaler Wetterzeube e. V. organisierte 
eine „Fahrt ins Blaue“, dabei wurde nicht verraten, mit was 
und wohin die Fahrt gehen soll. Am 26. August 2022 ging 
es um 13:00 Uhr in Pötewitz los. Mit einem Traktor mit Plan-
wagen ging die Fahrt über Wetterzeube - Koßweda - Crossen 
- Tautenhain bis ins Mühltal.

Dort gab es in der Robertsmühle Kaffee und Kuchen. Auf der 
Rückfahrt machten wir in Crossen halt und es gab Abend-
brot in Leimers Eck. Als alle gestärkt waren, ging es auf den 
Heimweg.
Es war für alle ein sehr schönes Erlebnis. Vielen Dank an 
den Traktorfahrer Herrn Oldenbruch, der uns wunderbar 
durch die Natur chauffiert hat.

Vorstand des Vereins
Elstertaler Wetterzeube

SV Wetterzeube e. V.

1. Wetterzeuber Kindersportfest
Am Samstag, den 10.09.2022 fand auf unse-
rem heimischen Sportplatz das 1. Wetterzeuber 
Kindersportfest statt. Insgesamt 19 Kinder im Alter von  
4 bis 13 Jahren waren an diesem Tag sportlich aktiv, der 
Großteil davon aus der vereinseigenen Kindersportabtei-
lung des SV Wetterzeube. In vier unterschiedlichen Diszipli-
nen traten unsere Jüngsten im sportlichen Wettstreit gegen-
einander an. 
So konnten sie ihre Talente nach einer gemeinsamen Erwär-
mung im 20 m Sprint, im Schlagballweitwurf, im Standweit-
sprung und im Zielwerfen unter Beweis stellen. Unterstützt 
und begleitet wurden sie hierbei von zahlreichen freiwilli-
gen Helfern, u. a. Eltern und Mitgliedern des Vereins, welche 
als Betreuer und Wettkampfrichter an den einzelnen Statio-
nen fungierten. 
Nochmals vielen Dank an dieser Stelle für euer Engagement. 
Das zu diesem Zeitpunkt noch gute Wetter, die sehr gute 
Stimmung auf und neben dem Sportplatz, sowie eine ge-
lungene Organisation sorgten für einen reibungslosen und 
freudvollen Ablauf des Sportfestes. Möge uns das 1. Wet-
terzeuber Kindersportfest noch lange in schöner Erinnerung 
bleiben.

Du hast Interesse am Kindersport beim SV Wetterzeube 
und bist zwischen 6 und 13 Jahren alt? Dann komm zum 
Schnuppern vorbei! Jeden Donnerstag ab 16:00 (Gruppe1) 
bzw. 17:00 (Gruppe 2) bewegen wir uns gemeinsam in der 
Wetterzeuber Turnhalle (Schulstr. 12) und probieren viele 
verschiedene Sportarten aus. Immer getreu unserem Motto: 
„Sport macht Spaß!“.

P. Pfitzner
Übungsleiter Kindersport

Dorfturnier des SV Wetterzeube
Ebenfalls am Samstag, den 10. September 2022 war es wie-
der so weit: auf Einladung des SV Wetterzeube trafen sich 
vier Mannschaften aus den Ortsteilen der Gemeinde Wet-
terzeube. Am Start waren „Grobmotorik Wetterzeube“, die 
„Koßwedaer Waldbuben“, die „Pötewitzer Bachstelzen“ 
und „Traktor Haynsburg“, kurzfristig abgesagt hatten die 
VSG Breitenbach und die „Schkauditzer Elite“.
Wie immer sollte der Spaß im Vordergrund stehen, gemes-
sen wurden die Kräfte im Kleinfeldfußball und Beachvolley-
ball. Neu war dieses Jahr noch Sackhüpfen, Gummistiefel-
weitwurf und Zielwerfen am Basketballkorb. Bei viel Spaß 
und sportlich fairen Wettkämpfen setzten sich am Ende 
knapp die „Pötewitzer Bachstelzen“ vor „Grobmotorik Wet-
terzeube“ durch und nahmen den Wanderpokal in Empfang. 
Auf den weiteren Plätzen folgten die „Koßwedaer Waldbu-
ben“ vor „Traktor Haynsburg“.
Der SV Wetterzeube möchte sich bei allen Teams für die tol-
len, fairen Wettkämpfe bedanken. Großer Dank an die vielen 
fleißigen Helfer auf dem Bierwagen, am Rost und natürlich 
an die Mädels beim Verkauf.
Ein weiterer Dank auch an die Gemeinde Wetterzeube für die 
Hilfe beim Aufbau der Stände und an den Landwirtschafts-
betrieb Susan Hoppe, der uns wieder unbürokratisch einen 
Teil der Wiese als Parkplatz zur Verfügung gestellt hat.
Nach einem gelungenen Tag freuen wir uns schon auf das 
nächste Dorfturnier.

Mit sportlichem Gruß

der Vorstand des SV Wetterzeube
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Schalmeienfest in Wetterzeube

Nun endlich war es so weit, nach zwei Jahren Wartezeit fand 
unser 14. Schalmeienfest statt.
Die Vorbereitungen wurden natürlich im Vorfeld mit großem 
Aufwand von allen Helfern in Angriff genommen und mit 
großer Sorgfalt durchgeführt. Es standen uns wieder viele 
Helfer zur Seite, Ihnen gehört unser besonderer Dank und 
wir hoffen weiterhin auf eine so gute Zusammenarbeit all 
unseren Helfern und Sponsoren.

� Foto: Ines Schellenberg

� Foto: Ines Schellenberg

� Foto: Ines Schellenberg

Diese wären:
Gemeinde Wetterzeube,
unserem Fanclub,
Ersthelfer Heiko Krejci und Partnerin,
der Security,
Markus Langrock und seinem Team des ML Gastro Eventser-
vice aus Gleina,
das Süße Paradies Manfred Stiel junior,
Bettina Abele für das leckere Eis,
Sally Mutschke für das Schminken und die Glitzer Tattoos 
und natürlich allen Partnern der Kapellenmitglieder.
Am 03.09.2022 war es so 
weit, ab 14.00 Uhr wurden 
Karten verkauft und man 
konnte sich mit Kaffee und 
Kuchen schon auf den Beginn 
des Schalmeienfests einstim-
men.
Um 15.00 Uhr hieß es dann 
„Jetzt geht‘s los“ und mit viel 
Beifall eröffneten wir unser 
Fest.
Auch diesmal hatten wir 
Gastkapellen mit auf dem 
Programm: die Agataler, die 
Schalmeienkapelle Löbichau, 
1. Schalmeienmusikzug Auma 
e. V. und natürlich der Nonnewitzer Karnevalsverein. Diese 
brachten das Zelt zum Toben und sorgten für eine ausgelas-
sene Stimmung.
In den Spielpausen der Kapellen unterhielt die Disco Veri-
tas das Publikum und es wurde ausgiebig das Tanzbein ge-
schwungen und die Stimmung weiter aufgeheizt.
Auch dieses Jahr standen wieder Jubiläen an. Auch unsere 
Muddy hatte 20-jähriges als Kapellen-Chefin und als kleine 
Überraschung hatten unsere Mädels einen Tanz einstudiert. 
Die Überraschung war gelungen und fand auch große Be-
geisterung beim Publikum.
Nicht nur das reifere Publikum wurde bestens unterhalten, 
auch für unsere kleinen Gäste stand einiges auf dem Pro-
gramm. 
Auf der Hüpfburg konnte man ausgelassen toben und in der 
Schminkstation waren viele Motive zur Auswahl, für jeden 
war etwas dabei.
Unsere Abschlussrunde war wieder das Highlight des 
Abends.
Bei modernen Liedern und einem unserem Trommelsolo 
kam so richtig das Zelt zum Kochen.
Und schon fast traditionell verließen wir mit dem Lied “Da 
sprach der Alte Häuptling der Indianer” geschafft und glück-
lich mit einem großen “UFF” das Zelt.
Und auch nach zwei Jahren Pause ging ein sehr schöner, 
langer, ereignisreicher und aufregender Tag zu Ende.
Es war schön zu sehen, dass unser Zusammenhalt in der 
Gemeinschaft der Organisation immer noch bestens funk-
tioniert hat und auch eine Pandemie nichts daran geändert 
hat.

� Foto: Ines Schellenberg
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Vielen lieben Dank nochmals an alle die am Gelingen des Festes beteiligt waren und freuen uns schon auf ein neues  
15. Schalmeienfest im Jahr 2023.

Peggy Vorpahl

� Foto: Ines Schellenberg � Foto: Ines Schellenberg

Heimatverein Haynsburg

Heimatverein Haynsburg trotz Widrigkeiten aktiv
Für den Haynsburger Heimatverein liegen ereignisreiche 
Wochen hinter ihm.
Am 11. September dieses Jahres konnte der Verein zahlrei-
che Gäste zum Tag des offenen Denkmales auf der Hayns-
burg begrüßen.
In der Zeit von 10:00 bis 16:30 Uhr fanden insgesamt 
9 Rundgänge durch das Burggelände statt, die die Teilneh-
mer vom Speichergebäude über Keller und Tiefkelleranla-
gen durch viele Bereiche der altehrwürdigen Mauern bis ins 
Heimatmuseum führte. Hier gab es dieses Jahr wieder für 
Besucher Kaffee und selbstgebackenen Kuchen. Ein herzli-
cher Dank an die Sponsoren des Kuchens, sowie Frau Ursula 
Dalle und Herrn Klaus Tuchscherer, die unseren Verein im 
Heimatmuseum und bei den geführten Rundgängen wieder-
holt tatkräftig unterstützten.
Bereits am folgenden Samstag den 17. September 2022 
stand die nächste Veranstaltung auf dem Plan. Das nun 
schon traditionelle Herbstfeuer mit Lampionumzug begann 
trotz Regenwetters pünktlich. Mit den Wetterzeuber Schal-
meien ging es vom Burghof Richtung „Freidenkerfriedhof“ 
Goßra, wo die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr das 
Feuer entzündeten.
Hart gesottene Besucher und Vereinsmitglieder ließen sich 
vom Wetter nicht so leicht vertreiben.

Auch hier geht unser Dank an die Kameraden der Feuerwehr, 
den Mitwirkenden der Schalmeien und natürlich unseren 
aktiven Vereinsmitgliedern und den Helfern.
Die nächste Veranstaltung ließ auch nicht lange auf sich 
warten, am 03. Oktober 2022 fand das Abradeln der Wein-
route an der Weißen Elster statt.
Die Haynsburg ist seit Bestehen dieser Aktion eine von vie-
len Stationen durch unsere schöne Heimat.
Gemeinsam mit der Gemeinde, dem „Förderverein Hayns-
burg e. V.“ hat unser Heimatverein die Besucher auf dem 
Burggelände begrüßt, die Versorgung mit Speis und Trank 
abgesichert und natürlich zahlreiche Besucher im Heimat-
museum und im Technik- und Zweiradmuseum begrüßt.
Dank gilt allen Akteuren, die unseren Heimatverein Hayns-
burg e. V. unterstützen.
Nun liegt eine Pause vor uns, die genutzt wird, um den 
nächsten Höhepunkt vorzubereiten.
Das betrifft die Burgweihnacht auf der Haynsburg, die wie-
der für den Samstag vor dem 2. Advent durch die Gemeinde 
mit allen ortsansässigen Vereinen vorbereitet wird.

H. Menz
Heimatverein Haynsburg e. V.

Private Kleinanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Traumwohnung.

Amts- und Mitteilungsblatt.Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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Hilfe für Rauch- und Mehlschwalbe
Durch die Aufgabe der Tierhaltungen im privaten als auch 
im landwirtschaftlichen Bereich und den damit verbunde-
nen Verlust an Stallanlagen gingen die Rauchschwalben-
bruten in unserer Region nach der Wende bis zu 80 Prozent 
zurück.
Das Gleiche gilt für die Mehlschwalbe. Als ehemaliger 
Felsbrüter hat sie die Felsen gegen die Betonbauten der 
menschlichen Zivilisation getauscht. So brütet sie nun 
gern z. B. an Häusern, Brücken, Türmen und anderen Ge-
bäuden.
Die größten Verluste musste sie im Osten nach der Wende 
hinnehmen, als die Sanierung der maroden Bausubstanz 
in den Städten und Dörfern begann. Bis dahin gab es an 
den Fassaden der Häuser hervorragende Nistmöglichkei-
ten. Man störte sich meist wenig an den auftretenden Ver-
schmutzungen, die während der Brut entstanden.
Mit einsetzender Sanierung der Bausubstanz mussten die 
Schwalbennester oft weichen und wurden nicht mehr ge-
duldet, obwohl es Möglichkeiten zur Einschränkung der 
Verschmutzungen gibt.
Die einst als „Glücksbringer“ hochgelobten Vögel sind 
jetzt nur noch Last. Wie schade!
Doch es gibt auch positive Beispiele, wo Menschen Schwal-
ben willkommen heißen. Sie sind froh, wenn sie jedes Jahr 
im Frühjahr zurückkommen und ihr Nest in Stall, Garage, 
Schuppen oder an der Hausfassade besetzen. Kündigen 
sie doch mit ihrer Ankunft den Frühling an. Nach der Brut, 
im Spätsommer, sammeln sich die Vögel auf den noch vor-
handenen Stromleitungen und weisen auf den nahenden 
Herbst hin.
Es ist ein immer wiederkehrendes Phänomen, das die 
Schwalben jährlich zielgenau an ihren gewohnten Brut-
platz zurückbringt.
Damit die Schwalben uns noch lange als Schädlings-
bekämpfer helfen oder zur Freude beglücken, hat der 
Landschaftspflegeverein „Mittleres Elstertal“ 33 Schwal-
benhäuser in verschiedenen Orten in unserer Region auf-
gestellt. Erste Ergebnisse zeigen, dass die Hälfte der Häu-
ser von den Schwalben bereits in diesem Jahr bezogen 
wurden.
Für die Rauch- und Mehlschwalbe wurden darüber hinaus 
vom Verein Kunstnester an Schwalbenliebhaber verteilt, 
die sie an ihre Häuser bzw. in Ställen oder Scheunen an-
brachten.
Als Zeichen für diesen sehr lobenswerten Beitrag zum akti-
ven Artenschutz bekamen sie ein Schild mit der Aufschrift 
„Hier sind Schwalben willkommen“ schwalbenfreundli-
ches Haus vom Landschaftspflegeverein übereicht, was 
sie als Zeichen der Anerkennung an ihre Hausfassade an-
bringen können.
Wer an seinem Haus bzw. Nebengebäude oder in Ställen 
und Scheunen ebenfalls Schwalbennester hat und sie will-
kommen heißt kann dieses Schild kostenlos beim Land-
schaftspflegeverein „Mittleres Elstertal“ entweder unter 
der E-Mail Adresse: lpvzeitz@web.de oder unter der Ruf-
nummer 0163 96 53 501 abfordern.

Christiane Hansen

Schwalben - Schwalbenschild

Hier sind
Schwalben
willkommen!
Schwalbenfreundliches Haus

Meh
lsc

hwalbe Rauchschwalbe•

•

•

•

•

 Schwalben auf der Haynsburg
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Sitzungsplan der Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
Mittwoch, 02.11.2022
18:30 Uhr Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Montag, 07.11.2022
18:30 Uhr Sitzung des Bauausschusses
Montag, 14.11.2022
18:30 Uhr Sitzung des Innenausschusses
Mittwoch, 23.11.2022
18:30 Uhr Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

Im Sitzungssaal der Verbandsgemeinde, Zeitzer Straße 15, 06722 Droyßig.

*Bitte beachten Sie die Aushänge in der Gemeinde, es kann zu Terminänderungen und Sitzungsortveränderung kommen! 
Es gelten die an diesem Tag gültigen Regeln zu Corona!
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Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt 
Neustädter Passage 15, 06122 Halle (Saale) 

 
07.10.2022 

Offenlegung 
 

gemäß § 12 Abs. 3 Vermessungs- und Geoinformationsgesetz Sachsen-Anhalt  
in der jeweils geltenden Fassung (siehe Landesrecht unter www.sachsen-anhalt.de) 

 
 
Für die  
 Gemarkungen: Grana   Flur: 1, 11, 12 
   Luckenau   10 
   Kretzschau   10, 11 
   Theißen    6 
   Zeitz    75, 76 

 
 

(siehe ) 
 

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst  
Ortsname 

 
wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters hinsichtlich der Flurstücke und Gebäude aus Anlass der 
Übernahme der Ergebnisse eines öffentlich-rechtlichen Verfahrens verändert. Das Landesamt für 
Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat 
 
die für das Liegenschaftskataster relevanten Ergebnisse eines Bodenordnungsverfahrens 
(Gemarkungsnamen, Flurnummern, Flurstücksnummern, Flurstücksgrenzen, Grenzpunkte und 
Gebäudegrundrisse) in dem oben genannten Bereich in das Liegenschaftsbuch und die Liegen-
schaftskarte übernommen. 
 
Das Gebiet ist in der beigefügten Übersichtskarte gekennzeichnet. 
 
Allen beteiligten Eigentümern, Erbbauberechtigten und Nutzungsberechtigten werden diese Veränderungen des 
Liegenschaftskatasters durch die Offenlegung bekannt gemacht. 
 
Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch werden in der Zeit 
 
vom 01.11.2022 bis 01.12.2022 
 
in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt 
Neustädter Passage 15, 06122 Halle (Saale) 
 
während der Besuchszeiten, Mo. bis Fr. 08.00  13.00 Uhr / Di. 13.00  18.00 Uhr 
zur Einsicht ausgelegt. Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische Terminvereinbarung 
unter der Telefonnummer 0345 / 6912-0 gebeten. 
 
 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
 

Gegen die Fortführung des Liegenschaftskatasters kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage bei dem 
Verwaltungsgericht Halle in 06112 Halle (Saale), Thüringer Straße 16 erhoben werden. 
 
 
 
 
Im Auftrag  Auskunft und Beratung 
 Telefon: 0391 567-8585 
 Fax: 0391 567-8686 
 E-Mail: Service.LVermGeo@sachsen-anhalt.de 
gez. Internet: www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de 
Heiko Puschmann 
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Flurbereinigungsverfahren 

- Grana (OU Zeitz) BLK 003 611/141 - 
 
Gemarkung Grana, Flur 1 
55/3, 55/4 
 

Gemarkung Grana, Flur 11  
1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 
34, 35, 36, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 52, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 59, 60, 61, 62 
 

Gemarkung Grana, Flur 12 
1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 
34, 35, 36, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50 
 

Gemarkung Luckenau, Flur 10 
1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28 
 

Gemarkung Kretzschau, Flur 10 
1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 
34, 35, 36, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 46, 47, 48 
 

Gemarkung Kretzschau, Flur 11 
1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 19, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 
37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50 
 

Gemarkung Theißen, Flur 6 
1, 2, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34 
 

Gemarkung Zeitz, Flur 75 
1, 2, 3, 4, 5, 6 
 

Gemarkung Zeitz, Flur 76 
1, 2, 3, 4, 5, 7, 8, 9, 10 
 

Übersichtskarte   
Flurbereinigungsverfahren 

- Grana (OU Zeitz) BLK 003 611/141 - 
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Sitzungstermin des Gemeinderates Droyßig
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Droyßig findet am Mittwoch, dem 16. November 2022 um 
18:00 Uhr im Sitzungssaal der Verbandsgemeinde, Zeit-
zer Straße 15 statt.
*Bitte beachten Sie die Aushänge in der Gemeinde zum 
Sitzungsort, es kann zu Terminänderungen und Sitzungs-
ortveränderung kommen!

Es gelten die an diesem Tag gültigen Regeln zu Corona.

Sprechstunden der Bürgermeisterin immer dienstags 
von 16:00 bis 18:00 Uhr in Droyßig, Markt 6b, 06722 
Droyßig, Telefon: 034425 27575

Sitzungsplan des Gemeinderates  
Gutenborn
Dienstag, 01.11.2022 18:00 Uhr

Sitzung des Gemeinderates
Dienstag, 15.11.2022 18:00 Uhr

Sitzung des Bauausschusses
im Gemeindezentrum Droßdorf, Schulweg 23*
*Bitte beachten Sie die Aushänge in der Gemeinde so 
wie die aktuellen
Corona - Bestimmungen!

Sprechzeiten des Bürgermeisters: dienstags von 16:00 
bis 18:00 Uhr oder nach Vereinbarung - Telefon: 03441 
718793

Einladung der Jagdgenossenschaft  
Heuckewalde
Wir laden alle Jagdgenossen (Eigentümer bejagbarer Flä-
chen) zur Mitgliederversammlung am Donnerstag, den 
10.11.2022 um 18:00 Uhr in den Gasthof Giebelroth ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Beschluss der Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht der Kassenrevision
6. Bericht der Jäger
7. Erweiterung des Jagdpachtvertrages
8. Schlusswort

gez. Dörfer
Vorsitzender

Einladung der Jagdgenossenschaft  
Schellbach
Wir laden hiermit alle Jagdgenossen zur Mitgliederver-
sammlung am 25.11.2022 um 19:00 Uhr in den Kultur-
raum Lonzig ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Beschluss der Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Kassenprüfer
7. Neuwahl der Kassenprüfer
8. Bericht der Jäger
9. Diskussion
10. Schlusswort

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Schellbach

Sitzungstermin des Gemeinderates  
Kretzschau
Im Monat November finden keine Sitzungen des Gemein-
derates Kretzschau statt. Wir bitten um Beachtung!

Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Kretzschau findet am Mittwoch, dem 14. Dezember 2022 
um 19:00 Uhr im Sportlerheim Grana statt.*

* Bitte beachten Sie die Aushänge in der Gemeinde, es 
kann zu Terminänderungen und Sitzungsortveränderung 
kommen!
Es gelten die an diesem Tag gültigen Regeln zu Corona

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
dienstags von 16:00 bis 18:00 Uhr im Büro Kretzschau, 
Hauptstraße 36 statt, Tel.: 03441 213049 oder 0157 
34037760.

Sitzung des Gemeinderates Schnaudertal
Die Sitzung des Gemeinderates Schnaudertal entneh-
men Sie bitte den Aushängen in der Gemeinde Schnau-
dertal.
*Bitte beachten Sie die Aushänge in der Gemeinde!
Es gelten die an diesem Tag gültigen Regeln zu Corona

Sprechzeiten des Bürgermeisters: dienstags von 17:00 
Uhr bis 18:00 Uhr im Gemeindebüro Wittgendorf, Garten-
straße 30 oder nach Vereinbarung unter Telefon: 034423 
21274.
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Mitteilung
Die nächsten öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates der Gemeinde Wetterzeube finden am Montag, dem 28. Novem-
ber 2022 um 19:00 Uhr und am Montag, dem 12. Dezember 2022 um 18:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Wetterzeu-
be, Schulstr. 12 statt. Dazu sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.
* Bitte beachten Sie die Aushänge in den Ortsteilen, es kann zu Änderungen der Termine und der Sitzungsorte kommen!

Der Bürgermeister

Andere Institutionen

Flurbereinigungsverfahren Osterfeld

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd� Weißenfels, 17.10.2022

Sitz: Müllnerstraße 59, 
06667 Weißenfels

Landkreis: Burgenlandkreis
Flurbereinigungsverfahren: Osterfeld
Verf.-Nr.: 611-46 BLK 029

Öffentliche Bekanntmachung
Für das durch die Flurbereinigungsbehörde (ALFF Süd) mit Beschluss vom 15.09.2017 angeordnete Flurbereinigungsverfah-
ren Osterfeld ergeht folgende

Änderungsanordnung Nr. 1:

1. Zu dem Flurbereinigungsverfahren Osterfeld werden ge-
mäß § 8 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in 
der Fassung vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), das zu-
letzt durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dezember 2008 
(BGBl. I S. 2794) geändert worden ist, folgende Flurstücke 
hinzugezogen:

Gemarkung Flur Flurstück Fläche 
in m²

Grundbuch Blatt

Löbitz 2 17 280 Löbitz 514
Löbitz 2 93 3880 Löbitz 764
Löbitz 3 91/34 5050 Löbitz 782
Löbitz 3 94/10 1600 Löbitz 514
Löbitz 3 94/11 33531 Löbitz 496
Löbitz 3 96/6 24065 Löbitz 588
Löbitz 3 96/7 25075 Löbitz 484
Löbitz 3 96/8 41001 Löbitz 496
Löbitz 3 96/11 360 Löbitz 496
Löbitz 3 96/12 1140 Löbitz 496
Löbitz 3 96/13 47079 Löbitz 467
Löbitz 3 96/14 7323 Löbitz 496
Löbitz 3 101/1 120 Löbitz 413
Löbitz 3 102/1 1000 Löbitz 514
Löbitz 3 124/1 14 Löbitz 413
Löbitz 8 104/16 1594 Löbitz 639
Löbitz 8 105/16 1139 Löbitz 654
Löbitz 8 106/16 742 Löbitz 654
Löbitz 8 109/15 1066 Löbitz 620
Löbitz 8 110/14 2017 Löbitz 655

Löbitz 8 112/13 8577 Löbitz 512
Löbitz 8 113/13 1583 Löbitz 79
Löbitz 8 114/12 880 Löbitz 639
Löbitz 8 117/12 1085 Löbitz 654
Löbitz 8 118/11 446 Löbitz 481
Goldschau 3 39/2 1450 Goldschau 488
Goldschau 3 39/14 528 Goldschau 390
Goldschau 3 39/15 1680 Goldschau 362
Goldschau 3 39/16 1680 Goldschau 362
Goldschau 3 39/17 1680 Goldschau 362
Goldschau 3 39/18 1680 Goldschau 414
Goldschau 3 39/19 1680 Goldschau 441
Goldschau 3 39/20 1680 Goldschau 459
Goldschau 3 39/21 1680 Goldschau 144
Goldschau 3 39/22 1680 Goldschau 362
Goldschau 3 39/23 1680 Goldschau 488
Goldschau 3 59/1 887 Goldschau 1
Goldschau 3 60/1 4754 Goldschau 1
Goldschau 3 63/1 1888 Goldschau 1
Goldschau 3 64/1 10000 Goldschau 409
Goldschau 3 64/2 3112 Goldschau 1
Goldschau 3 64/3 5411 Goldschau 385
Goldschau 3 67/1 9003 Goldschau 5
Goldschau 3 140 92 Goldschau 390
Goldschau 3 153 311 Goldschau 387
Goldschau 3 156 175 Goldschau 387
Goldschau 3 159 224 Goldschau 387
Osterfeld 1 280 230 Osterfeld 1035
Osterfeld 3 2/1 4824 Osterfeld 1111
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Osterfeld 3 4 2940 Osterfeld 1017
Osterfeld 3 77 500 Osterfeld 1092
Osterfeld 3 79/7 1681 Osterfeld 1042
Osterfeld 3 108/1 10000 Osterfeld 461
Osterfeld 3 109/1 10000 Osterfeld 1114
Osterfeld 3 110/1 3459 Osterfeld 227
Osterfeld 3 111/1 3460 Osterfeld 690
Osterfeld 3 114/96 3282 Osterfeld 1092
Osterfeld 4 112 64 Osterfeld 689
Osterfeld 4 256/5 332 Osterfeld 861
Osterfeld 4 324 118 Osterfeld 995
Osterfeld 4 325 30 Osterfeld 689
Unterkaka 5 26/6 3856 Unterkaka 445
Unterkaka 5 66/14 710 Unterkaka 445
Unterkaka 5 80/3 773 Unterkaka 363
Unterkaka 5 80/5 894 Unterkaka 403
Unterkaka 5 80/6 876 Unterkaka 207
Unterkaka 5 80/7 871 Unterkaka 406
Unterkaka 5 80/8 843 Unterkaka 64
Unterkaka 5 80/9 891 Unterkaka 429
Unterkaka 5 80/10 915 Unterkaka 60
Unterkaka 5 80/11 915 Unterkaka 406
Unterkaka 5 80/12 836 Unterkaka 402
Unterkaka 5 80/13 825 Unterkaka 361
Unterkaka 5 80/14 836 Unterkaka 57
Unterkaka 5 80/15 825 Unterkaka 55
Unterkaka 5 80/21 825 Unterkaka 406
Unterkaka 5 80/22 18950 Unterkaka 267
Unterkaka 5 82/1 14621 Unterkaka 50
Unterkaka 5 82/2 2666 Unterkaka 50
Unterkaka 5 82/3 2918 Unterkaka 50
Unterkaka 5 82/4 2788 Unterkaka 55
Unterkaka 5 82/10 2700 Unterkaka 55
Unterkaka 5 180/83 8940 Unterkaka 45
Unterkaka 5 181/83 7500 Unterkaka 424
Waldau 4 267/91 561 Waldau 427
Waldau 4 377/82 3094 Waldau 585
2. Aus dem Flurbereinigungsverfahren Osterfeld werden 
gemäß § 8 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) 
in der Fassung vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), das zu-
letzt durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dezember 2008 
(BGBl. I S. 2794) geändert worden ist, folgende Flurstücke 
ausgeschlossen:
Gemarkung Flur Flurstück Fläche 

in m²
Grundbuch Blatt

Löbitz 3 99/24 411 Löbitz 578
Löbitz 3 99/25 529 Löbitz 712
Löbitz 3 99/26 407 Löbitz 589
Löbitz 3 99/27 1044 Löbitz 326
Löbitz 3 172 600 Löbitz 489
Löbitz 3 175 2710 Löbitz 413
Löbitz 3 233/99 566 Löbitz 326
Löbitz 3 235/57 14 Löbitz 785
Löbitz 3 237/59 142 Löbitz 48
Löbitz 3 238/59 14 Löbitz 48
Löbitz 3 3308 1755 Löbitz 733
Utenbach 4 20 460 Utenbach 198
Goldschau 2 10/1 6516 Goldschau 385
Goldschau 2 22/1 8580 Goldschau 388
Goldschau 2 23/1 8095 Goldschau 450
Goldschau 2 24/1 4944 Goldschau 397
Goldschau 2 24/2 4815 Goldschau 391
Goldschau 2 24/3 472 Goldschau 397
Goldschau 2 24/4 4683 Goldschau 114
Goldschau 2 24/5 4004 Goldschau 388

Goldschau 2 24/6 1722 Goldschau 397
Goldschau 2 25/2 5053 Goldschau 458
Goldschau 2 35/1 2369 Goldschau 483
Goldschau 2 40 1900 Goldschau 421
Goldschau 2 41 1373 Goldschau 421
Goldschau 2 42 487 Goldschau 421
Goldschau 2 48/1 1702 Goldschau 431
Goldschau 2 50 508 Goldschau 483
Goldschau 2 83/1 3616 Goldschau 360
Goldschau 2 98/1 1455 Goldschau 84
Goldschau 2 99 1064 Goldschau 481
Goldschau 2 247 1696 Goldschau 387
Goldschau 2 278 766 Goldschau 397
Goldschau 2 279 1061 Goldschau 397
Goldschau 2 423/282 601 Goldschau 387
Goldschau 3 51 1270 Goldschau 419
Goldschau 3 56 1852 Goldschau 419
Goldschau 3 57 1592 Goldschau 419
Osterfeld 1 213 142 Osterfeld 731
Osterfeld 1 215 114 Osterfeld 724
Osterfeld 1 216 105 Osterfeld 724
Osterfeld 1 217 221 Osterfeld 975
Osterfeld 1 218 52 Osterfeld 168
Osterfeld 1 230/15 775 Osterfeld 724
Osterfeld 1 230/16 825 Osterfeld 724
Osterfeld 1 230/39 1126 Osterfeld 724
Osterfeld 1 328 89 Osterfeld 100
Osterfeld 1 329 167 Osterfeld 225
Osterfeld 1 330 163 Osterfeld 883
Osterfeld 1 331 217 Osterfeld 1083
Osterfeld 1 332 138 Osterfeld 1037
Osterfeld 1 333 289 Osterfeld 168
Osterfeld 1 334 98 Osterfeld 65
Osterfeld 1 335 807 Osterfeld 975
Osterfeld 2 30 34199 Osterfeld 738
Osterfeld 4 128/1 400 Osterfeld 707
Osterfeld 4 745 5604 Osterfeld 870
Unterkaka 5 26/3 7660 Unterkaka 445
Unterkaka 5 40/2 4830 Unterkaka 189
Unterkaka 5 40/3 6510 Unterkaka 158
Unterkaka 5 40/4 158 Unterkaka 33
Unterkaka 5 41/1 1523 Unterkaka 189
Unterkaka 5 41/2 2327 Unterkaka 220
Unterkaka 5 41/3 1704 Unterkaka 441
Unterkaka 5 46 410 Unterkaka 445
Unterkaka 5 47 490 Unterkaka 445
Unterkaka 5 48/1 650 Unterkaka 425
Unterkaka 5 50/1 57 Unterkaka 445
Unterkaka 5 50/2 853 Unterkaka 446
Unterkaka 5 52/3 560 Unterkaka 361
Unterkaka 5 53/1 4342 Unterkaka 361
Unterkaka 5 56 180 Unterkaka 445
Unterkaka 5 71 180 Unterkaka 445
Unterkaka 5 72 180 Unterkaka 445
Unterkaka 5 104/40 130 Unterkaka 33
Unterkaka 5 117/54 710 Unterkaka 383
Unterkaka 5 118/54 920 Unterkaka 405
Unterkaka 5 156/45 1356 Unterkaka 361
Unterkaka 5 157/41 7 Unterkaka 361
Unterkaka 5 159/41 1530 Unterkaka 39
Unterkaka 5 169/41 49 Unterkaka 220
Unterkaka 5 178/40 1676 Unterkaka 426
Unterkaka 5 184/53 1048 Unterkaka 377
Unterkaka 5 189 740 Unterkaka 445
Unterkaka 5 190 2033 Unterkaka 445
Waldau 4 90/30 2610 Waldau 298
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Waldau 4 90/31 2668 Waldau 338
Waldau 4 90/36 706 Waldau 279
Waldau 4 90/51 2628 Waldau 585
Waldau 4 90/85 2799 Waldau 454
Waldau 4 90/88 3983 Waldau 279
Waldau 4 90/97 2791 Waldau 454
Waldau 4 90/99 3346 Waldau 590
3. Das Verfahrensgebiet umfasst nunmehr eine Fläche von 
1.175,9600 ha.
Die räumliche Ausdehnung des geänderten Flurbereini-
gungsgebietes ist auf der zu dieser Änderungsanordnung 
gehörigen Gebietskarte orange farbig umrandet.

I.
Begründung:

Die Flurbereinigungsbehörde hat mit Beschluss vom 
15.09.2017 das Flurbereinigungs-verfahren Osterfeld, Verf.-
Nr.: 611/ 46 BLK 029 nach § 86 FlurbG angeordnet.
Durch den mit diesem Beschluss angeordnete Hinzuzie-
hung und Ausschließung vergrößert sich das Verfahrens-
gebiet (§ 7 FlurbG) im Flurbereinigungsverfahren Osterfeld 
insgesamt um 20,7383 ha. Dabei werden 19,0723 ha aus 
dem Verfahren ausgeschlossen und 39,8106 ha neu in das 
Verfahren hinzugezogen. Diese Hinzuziehung von 39,8106 ha 
entspricht 3,45 % der Fläche des bisherigen Flurbereinigungs-
gebietes. Es handelt sich dabei um eine geringfügige Ände-
rung des Flurbereinigungsgebietes nach § 8 Abs.1 FlurbG.
Die Flurbereinigungsbehörde hat das ihr nach § 8 Abs. 1 
FlurbG zustehende Ermessen bei der Änderung des Flurbe-
reinigungsgebietes pflichtgemäß entsprechend den Vorga-
ben des § 1 Abs.1 VwVfG LSA i.V.m. § 40 VwVfG ausgeübt. 
Durch die Ausschließung des Flurstückes wurde der Grund-
satz der Verhältnismäßigkeit beachtet.
Die Änderung dient der Schaffung besserer vermessungs-
technischer Voraussetzungen zur Herstellung der Verfah-
rensgebietsgrenze, unter Berücksichtigung örtlicher Gege-
benheiten.
Durch die Hinzuziehung vorbenannter Flurstücke werden 
Voraussetzungen geschaffen, um den Ausbau der Maßnah-
men W01, W02 und G32 rechtlich abzusichern.
Das Flurbereinigungsgebiet wurde so begrenzt, dass es dem 
Zweck der Flurbereinigung dient.
Für die neu einbezogenen Flurstücke sind nachfolgende 
Pkt. II. und III. zu beachten:

II.
Veränderungssperre

Von der Bekanntgabe dieses Beschlusses bis zu Unanfecht-
barkeit des Flurbereinigungsplanes gelten nach § 34 FlurbG 
für die hinzugezogenen Flurstücke folgende Einschränkun-
gen:
1. In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zu-

stimmung der Flurbereinigungsbehörde nur Änderun-
gen vorgenommen werden, die zum ordnungsgemäßen 
Wirtschaftsbetrieb gehören.

2. Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hang-
terrassen und ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zu-
stimmung der Flurbereinigungsbehörde errichtet, 
hergestellt, wesentlich verändert oder beseitigt wer-
den.

3. Obstbäume, Beerensträuche, Rebstöcke, Hopfenstö-
cke, einzelne Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehölze 
dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit landeskulturel-
le Belange, insbesondere des Naturschutzes und der 
Landschaftspflege, nicht beeinträchtigt werden, mit 
Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde beseitigt 
werden.

Sind entgegen der Nr. 1 und 2 Änderungen vorgenommen 
oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können 
sie im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. 
Die Flurbereinigungsbehörde kann den früheren Zustand 
gemäß § 137 FlurbG wiederherstellen lassen, wenn dies der 
Flurbereinigung dienlich ist.
Sind Eingriffe entgegen der Vorschrift der Nr. 3 vorgenom-
men worden, so muss die Flurbereinigungsbehörde Ersatz-
anpflanzungen anordnen.

III.
Anmeldung unbekannter Rechte

Die Inhaber von Rechten, die aus dem Grundbuch nicht er-
sichtlich sind, aber zur Beteiligung am Flurbereinigungs-
verfahren berechtigen, werden hiermit nach § 14 Abs.1 
FlurbG aufgefordert, ihre Rechte innerhalb von drei Mona-
ten nach Bekanntgabe dieses Beschlusses beim Amt für 
Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd, Müll-
nerstraße 59, 06667 Weißenfels oder bei der Außenstelle 
des Amtes im Mühlweg 19, 06114 Halle (Saale) anzumel-
den.
Werden Rechte erst nach Ablauf dieser drei Monate ange-
meldet oder nachgewiesen, kann die Flurbereinigungsbe-
hörde die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen 
gelten lassen ( § 14 Abs.2 FlurbG).
Der Inhaber eines in § 14 Abs.1 FlurbG bezeichneten Rechts 
muss die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen 
Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Be-
teiligte, demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe des 
Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist (§ 14 
Abs. 3 FlurbG).

IV.
Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Änderungsansordnung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Amt für Land-
wirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd, Müllnerstraße 
59, 06667 Weißenfels oder bei der Außenstelle des Amtes 
im Mühlweg 19, 06114 Halle (Saale) erhoben werden.

Im Auftrag

gez. Germer (DS)
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